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52. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Maimarkt mit Krämermarkt 
vom 8. bis 11. Mai

Konzert So., 26. April, 17 Uhr, 
Kirche St. Michael, Michelbach

AN DER SCHÖNEN BLAUEN
DONAU

18. April - Einlass 17 Uhr / Beginn 18 Uhr
Merkurhalle Ottenau
12 € inkl. Begrüßungsgetränk, U16 frei
VVK-Start ab 30.03.26
Getränke Blessing, Maisch Optik,
aktive Musiker & tickets@musikvereinottenau.de

KULINARISCHES KONZERT
  ESSEN UND GETRÄNKE AUS DER DONAUREGION

18. April • Beginn 18 Uhr

Merkurhalle Ottenau
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
in der Papiermacherschule Gernsbach. Informationen unter 
Tel. 0171 2181599.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, n.ludwig@gaggenauer-altenhilfe.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 07225 685108. �  
Das Büro ist in der Willy-Brandt-Str. 21.

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Suchtproblemen (Alkohol/
Medikamente) und deren Angehörige. Jeden Do. von 19.30 bis 
21 Uhr in Gaggenau. Alle weiteren Informationen erhalten 
Interessenten unter Tel. 07225 970165 oder 07225 9700025.

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). 
info@caritas-rastatt.de

hilver – Die kostenlose Nachbarschaftshilfe

Hilfevermittlung der Stadt Gaggenau, bei der
Ehrenamtliche kleine Hilfen im Alltag übernehmen
Tel. 07225 962-800
E-Mail: hilver@gaggenau.de
Hilver-App: Download über Google Play Store, App Store 
oder über die Webseite app.hilver.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst � 112
DRK-Krankentransport � 07222 19222
Polizei � 110
Giftnotruf � 0761 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Be-
reitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 bis 19 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 
18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über 
die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst�
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 18. April/Sonntag, 19. April
Tierarztpraxis Gommel, Am Hainbuchenweg 2, Durmersheim, 
� Telefon 07245 805785
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg� 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt� 07222 3890
Notdienste der Apotheken

www.lak-bw.de/notdienstportal�  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 18. April
Bernhardus Apotheke, Rheinstraße 9, Baden-Baden 07221 62446

Sonntag, 19. April
Berthold-Apotheke, Lichtentaler Str. 72, Baden-Baden 07221 22331

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze� 1001

Zentrale Behörden Rufnummer � 115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten � 116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus� 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos� 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr� 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Neue klag-Bühne an der Jahnhalle geplant - Fragen und Antworten
Nachdem die Stadt bekannt-
gegeben hat, dass die Baden-
Badener Scherer-Stiftung der 
Stadt ein neues klag gegenüber 
der Jahnhalle errichtet, hat die 
Verwaltung einige Fragen er-
reicht, die hier nun aufgegriffen 
und erläutert werden.

Warum wurde der Standort 
bei der Jahnhalle ausgewählt?
Der Standort zeichnet sich 
durch seine sehr zentrale Lage 
und die gute Anbindung an die 
B462 aus. Zudem befindet sich 
das Gelände im Eigentum der 
Stadt. Gleichzeitig ist die Auf-
enthaltsqualität dort bislang 
eher gering, sodass der Bereich 
aus Sicht der Stadt nun mehr 
aufgewertet wird.

Gibt es keine anderen  
Flächen in Gaggenau?
Die Stadt verfügt nur über 
wenige eigene Flächen. Alle 
potenziellen Standorte wur-
den geprüft. Dabei müssen 
verschiedene Kriterien erfüllt 
sein, etwa gute Erreichbarkeit, 
ÖPNV-Anbindung, ausreichend 
Parkmöglichkeiten, Bebaubar-
keit und rechtliche Zulässigkeit. 
Diese Anforderungen konnten 
nicht überall erfüllt werden.

Warum wurde nicht  
der Standort Freibad  
Bad Rotenfels gewählt?
Dieser Standort wurde eben-
falls geprüft. Allerdings ist die 
Fläche zum großen Teil seit 2013 
als Überschwemmungsgebiet 
ausgewiesen. Eine Überpla-
nung oder Bebauung sind in 
diesen Bereichen derzeit nicht 
möglich. Um dort bauen zu 
können, müssten an mehreren 
Stellen entlang der Murg Hoch-
wasserschutzmaßnahmen um-
gesetzt werden. Diese liegen 
in der Zuständigkeit des Lan-
des. Derzeit ist nicht absehbar, 
wann diese Maßnahmen erfol-
gen. Erst danach könnten ein 
Gesamtkonzept für die Fläche 
und ein Bebauungsplan erstellt 
werden. Für das klag käme eine 
Nutzung daher zu spät.

Hätte man das klag nicht 
auch im ehemaligen City 
Kaufhaus oder Parkhotel 
integrieren können?
In beiden Fällen haben wir es 
überlegt – es ist aber vor allem 
aufgrund der baulichen Subs-

tanz jeweils nicht möglich. Für 
die Bühne wird eine Höhe von 
mindestens sieben Metern be-
nötigt. Diese Voraussetzungen 
sind weder im Kaufhaus noch 
im Parkhotel gegeben. Dazu 
kamen bei beiden Gebäuden 
weitere Unwägbarkeiten.

Warum wurde das klag nicht 
in einer städtischen Halle 
untergebracht?
Alle Hallen wurden geprüft. 
Diese sind jedoch größtenteils 
vor allem durch Vereine stark 
ausgelastet. Zudem sind nicht 
alle baulich geeignet, passend 
gelegen oder entsprechend 
technisch ausgestattet. Au-
ßerdem fehlt den klassischen 
Hallen das typische Kleinkunst-
Flair. Die Stadt hätte also mit 
hohem finanziellem Aufwand 
eine Halle „umgestalten“ müs-
sen.

Wer kommt für  
die Instandhaltung auf?
Die Instandhaltung übernimmt 
die Stadt Gaggenau. Bereits 
bisher trug die Stadt die Un-
terhaltskosten der klag-Bühne 
als Mieterin.

Wie lange kann die Stadt  
das neue klag nutzen?
Aktuell ist eine mietkostenfreie 
Nutzung für 30 Jahre verein-
bart, mit zwei Optionen auf 
Verlängerung um jeweils zehn 
Jahre. Auch über diese Zeit hi-
naus ist diese Nutzung nicht 
ausgeschlossen.

Wo sollen die Besucher parken?
Geplant ist, dass der Daimler-
Parkplatz gegenüber von Lidl 
abends für die Besucher zur 
Verfügung steht.

Wie stark ist die Belastung 
für die Anwohner?
Die Belastung wird voraussicht-
lich gering sein. Die Besucher 
parken zentral auf dem Daim-
ler-Parkplatz. Der Ausgang der 
Bühne wird nicht in Richtung 
Wohngebiet führen. Zudem 
finden nicht täglich Veranstal-
tungen statt. Die gesetzlichen 
Vorgaben zum Lärmschutz wer-
den vollständig eingehalten.

Wer gestaltet  
das Programm im klag?
Wie bisher übernehmen das 
städtische Kulturbüro und die 
Rantastic GmbH aus Baden-Ba-
den die Programmgestaltung. 
Ein entsprechender Vertrag soll 
noch geschlossen werden.

Wird die geplante Event-
scheune auch für andere 
Veranstaltungen genutzt?
Nein. Die Nutzung ist an den 
Stiftungszweck gebunden, der 
eine kulturelle Ausrichtung vor-
sieht. Andere Veranstaltungen 
wie Partys/Hochzeiten sind aus-
geschlossen. Wörtlich heißt es 
in der Stiftungssatzung: die För-
derung von Kultur, Geschichte, 

Kunst und Künstlern in Baden-
Baden und angrenzenden Städ-
ten und Gemeinden.

Was passiert mit der KINDge-
nau-Bühne bei den Märkten?
Während der Bauzeit wird es 
Einschränkungen geben. Die 
Stadt ist jedoch zuversichtlich, 
einen geeigneten neuen Stand-
ort für die KINDgenau-Bühne zu 
finden – das gilt auch für weite-
re betroffene Marktteilnehmer.

Wird die gesamte Fläche des 
Annemasse-Gartens benötigt?
Nein. Die Gesamtfläche beträgt 
etwa 2.700 Quadratmeter. Für 
den Bau wird nur rund ein Vier-
tel benötigt. Der Großteil der 
Grünfläche bleibt also weiter-
hin bestehen und nutzbar, ins-
besondere auch der Spielplatz.

Könnte das Grundstück  
nach 50 Jahren anderweitig 
genutzt werden?
Die Nutzung wird über den 
Bebauungsplan geregelt, über 
den der Gemeinderat entschei-
det. Derzeit ist vorgesehen, das 
Gebiet dauerhaft für kulturelle 
Zwecke auszuweisen.

 
Hier soll die neue Bühne entstehen.� Fotos: Stadt Gaggenau

 
Das besondere Flair soll in die Eventscheune übertragen werden.
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Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen. Ab 
heute ist folgende Frage eine 
Woche online: 
Frühjahrszeit ist Gartenzeit - 

planen Sie Neues? Stimmen 
Sie jetzt ab. Die Umfrageer-
gebnisse sind direkt in der 
App abrufbar und werden 
wöchentlich auch an dieser 
Stelle veröffentlicht.

Kinderzahlen in Gaggenau sind rückläufig - Betreuungsbedarf ändert sich
Weniger Geburten und we-
niger Familienzuzüge sorgen 
dafür, dass in Gaggenau die 
Zahl der Kinder rückläufig ist. 
Während in den vergangenen 
Jahren noch von steigenden 
Kinderzahlen ausgegangen 
wurde, zeigt sich inzwischen 
eine gegenteilige Entwicklung.

Die Stadt Gaggenau arbeitet 
derzeit am neuen Kindergar-
tenbedarfsplan und dieser zeigt 
nach Aussage von Bürgermeis-
ter Andreas Paul sehr deutlich: 
„Wir haben weniger Kinder und 
damit zunehmend weniger Be-
darf an Betreuungsplätzen“.

Die Stadt Gaggenau ist deshalb 
im Gespräch mit allen Trägern 
von Kindertageseinrichtungen, 
um gemeinsam zu überlegen, 
wie auf diese Entwicklung re-
agiert werden kann und wie 
sich der Betreuungsbedarf 
künftig besser planen lässt.

Aktuelle Berechnungen im 
Rahmen der Kindergarten-
bedarfsplanung zeigen, dass 

die Zahl der Kinder, die einen 
Betreuungsplatz benötigen, in 
den kommenden Jahren vor-
aussichtlich weiter zurückge-
hen wird. Bereits heute ist ein 
Rückgang deutlich erkennbar: 
So sank die Gesamtzahl der 
Kinder im Alter von 0 bis 6 
Jahren in Gaggenau von 1.693 
zum Jahresende 2023 auf 1.536 
zum Jahresende 2025.

Besonders deutlich zeigt sich 
diese Entwicklung bei den 
Kindern unter drei Jahren. 
Während für das Kindergar-
tenjahr 2024/2025 noch ein 
rechnerischer Bedarf von 291 

Betreuungsplätzen ermittelt 
wurde, liegt der Bedarf für das 
Kindergartenjahr 2026/2027 
nach aktuellen Einwohnerdaten 
nur noch bei 240 Plätzen. Ein 
Großteil entfällt dabei auf die 
Kernstadt. Auch im Bereich der 
Kinder über drei Jahren zeich-
net sich ein Rückgang ab: Hier 
wird der Bedarf perspektivisch 
von derzeit rund 970 Plätzen 
weiter sinken.

Gleichzeitig stehen in den 
Kindertageseinrichtungen der 
Stadt derzeit insgesamt 1.289 
Betreuungsplätze zur Verfü-
gung, darunter 223 Plätze für 

Kinder unter drei Jahren. Er-
gänzend werden 62 weitere 
U3-Plätze über die Kindertages-
pflege angeboten. Bereits jetzt 
zeigen sich freie Kapazitäten: 
Schon jetzt sind 45 Krippenplät-
ze sowie 35 Plätze in Kinderta-
geseinrichtungen nicht belegt.

Vor diesem Hintergrund prüft 
die Stadt Gaggenau derzeit 
gemeinsam mit den Trägern 
der Einrichtungen, wie der tat-
sächliche Betreuungsbedarf 
künftig bestmöglich mit den 
vorhandenen Kapazitäten und 
den finanziellen Rahmenbedin-
gungen in Einklang gebracht 
werden kann.

Ziel dieses Austauschs sei es, 
frühzeitig gemeinsam tragfähi-
ge Konzepte für die zukünftige 
Entwicklung der Kinderbetreu-
ung in Gaggenau zu erarbeiten. 
Dabei ist es der Stadt wichtig, 
die fachlichen Einschätzungen 
und Erfahrungen der Träger in 
die weiteren Überlegungen ein-
zubeziehen.

 
Die Kinderzahlen sind rückläufig.� Foto: Shutterstock/krakenimages

Krämer, Schausteller und Kulinarisches: Maimarkt vom 8. bis 11. Mai
Der Maimarkt empfängt bald 
wieder seine Gäste. Ab Freitag, 
8. Mai, dürfen sich Jung und Alt 
wieder über viele Fahrgeschäfte 
und Süßwaren freuen. Der Markt 
wird um 17.30 Uhr mit dem Fass- 
anstich vor der Jahnhalle eröff-
net. Wer danach noch hoch hi-
naus will oder im Autoscooter 
um die Wette fahren möchte, 
kann sich von 18 bis 18.30 Uhr 
über Freifahrten freuen.

Ab Samstag stoßen dann die 
Krämerstände hinzu, die auf 
der Jahnstraße und der Eckener 
Straße mit Bürsten, Tüchern, 
Tee und Gewürzen aus aller 
Welt werben. Für den anstehen-
den Muttertag wird hier wohl 

jeder fündig. Außerdem sorgen 
die Vereine für musikalische 
und kulinarische Erlebnisse.

Neben den Traditionsgeschäf-
ten, wie dem historischen Ket-
tenkarussell, sind ausgefallene 
Geschäfte dabei. Darunter der 
„Polyp XXL“: Einer Riesenkrake 
nachempfunden, punktet die-
ses Fahrgeschäft mit wirbeln-
den Gondeln und Lichteffek-
ten. Die langen Arme befördern 
die Gäste mehrere Meter in die 
Höhe. Wer es lieber gemütlich 
will, ist bei der Familien-Ach-
terbahn „Willy der Wurm“ gut 
aufgehoben. Das farbenfrohe 
Geschäft rund um Insekten und 
Blumen bietet schon den jüngs-

ten Besuchern Fahrspaß. Zum 
Abschluss können sich Famili-
en am Montag über gesenkte 
Preise freuen.

Wichtig für Pendler: Fahrzeuge 
können ab 4. Mai nicht mehr 
auf dem Annemasse-Platz ab-
gestellt werden.

 
Fahrgeschäfte für Jung und Alt locken Besucher auf den Annemasse-
Platz.� Foto: Stadt Gaggenau
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Jetzt anmelden fürs STADTRADELN: Gaggenau ist wieder mit dabei
Es wird wieder in die Pedale ge-
treten: Von Sonntag, 28. Juni, 
bis Samstag, 18. Juli, beteiligt 
sich der Landkreis Rastatt er-
neut an der bundesweiten Ak-
tion STADTRADELN.

Drei Wochen lang sind alle 
Bürger aufgerufen, möglichst 
viele Kilometer mit dem Fahrrad 
zurückzulegen – sei es auf dem 

Weg zur Arbeit, beim Einkaufen 
oder in der Freizeit. Jeder ge-
fahrene Kilometer wird erfasst 
und trägt zum Gesamtergeb-
nis der Kommune bei. 20 der 
23 Kommunen im Landkreis 
Rastatt sind dieses Jahr mit 
dabei - auch Gaggenau. Die 
Aktion wird vollständig durch 
die Initiative RadKULTUR des 
Verkehrsministeriums Baden-

Württemberg gefördert und 
verfolgt das Ziel, das Radfahren 
als umweltfreundliche Alterna-
tive im Alltag zu stärken. Das 
STADTRADELN richtet sich an 
alle Menschen, unabhängig von 
Alter oder Fitnesslevel. In Teams 
können Bürger gemeinsam an-
treten – ob als Kollegen aus Be-
trieben und Verwaltungen, als 
Mitglieder von Vereinen, Schul-

klassen oder als Freundeskreise. 
Die Teambildung fördert nicht 
nur die Motivation, sondern 
stärkt auch das Bewusstsein 
für nachhaltige Mobilität in der 
Region. Ab sofort ist die Regist-
rierung auf der Plattform www.
stadtradeln.de möglich. Inter-
essierte können sich anmelden, 
bestehenden Teams beitreten 
oder eigene Teams gründen.

Zahlreiche Baustellen in Hörden: Was in diesem Jahr ansteht
Die Hördener müssen derzeit 
mit vielen Baustellen leben. Ge-
plante und unvorhergesehene 
Reparaturen und Sanierungen 
führen dazu, dass Straßen im-
mer wieder gesperrt werden 
und Anwohner wie Durchfah-
rende sich auf neue Situationen 
einstellen müssen. „Die Infra-
struktur ist in die Jahre gekom-
men. Rohre und Leitungen sind 
schon mehr als 60 Jahre alt. 
Entsprechend hoch ist der Sa-
nierungsbedarf“, heißt es von-
seiten der Tiefbau-Abteilung. 
Hier Fragen und Antworten:

Welche Baustellen  
gibt es in Hörden aktuell?
In der Hördener Landstraße, 
Höhe Holzwerke tauschen die 
Stadtwerke Wasserschieber 
aus. Dabei hat sich heraus-
gestellt, dass eine Gasleitung 
nicht dicht ist. Die Straße muss-
te kurzfristig aufgegraben wer-
den, damit die Leckage behoben 
werden kann. Eine Ampel regelt 
den Verkehr im Kurvenbereich. 
Wie lange die Baustelle dauert, 
ist derzeit nicht abzusehen.

Kurz vor dem Abschluss steht 
die Kanalsanierung in der Hör-
dener Straße zwischen den 
Hausnummern 49 und 63. Die 
Vollsperrung soll aufgehoben 
werden, sobald die Asphaltie-
rungsarbeiten beendet sind 
– voraussichtlich am 18. April.

Entlang des „Ochsen“ an der 
Hördener Landstraße besteht 
noch eine Gehwegabsicherung. 
Diese wird erst aufgehoben, 
wenn die Umbaumaßnahmen 
am Gebäude abgeschlossen 
sind. Im vergangenen Jahr hat-
ten sich an dieser Stelle zwei 
Baustellen überlappt: die Absi-
cherung des einsturzgefährde-
ten Gebäudes „Ochsen“ und die 
Baustelle der Stadtwerke, die 

in der Landstraße eine 20-kV-
Elektroleitung verlegt haben. 
Zeitweise war eine Vollsper-
rung notwendig. Hinzu kamen 
private Baumaßnahmen mit 
Kran-Aufstellungen, die eben-
falls zu Behinderungen führten.

Was kommt als Nächstes?
Die Sanierung der Kanäle in 
der Hördener Straße zwischen 
dem Bahnübergang und dem 
Ärztehaus beginnt voraussicht-
lich am 20. April. Während der 
Bauzeit ist der gesamte Bereich 
gesperrt. Betroffen sind das Teil-
stück der Hördener Landstraße 
ab Haus Nr. 31 bis zum Ende der 
Flößerhalle, die Kreuzung Hörde-
ner Straße/Hördener Landstraße 
sowie die Hördener Straße bis 
zum Bahnübergang. Nach Fer-
tigstellung der Tiefbauarbeiten 
im Bereich der Hördener Land-
straße wird dieser Abschnitt vor-
aussichtlich nach etwa zweimo-
natiger Bauzeit wieder für den 
Verkehr freigegeben.

Wie wird der  
Verkehr umgeleitet?
Der Verkehr wird großräumig 
umgeleitet. Von Gernsbach 
nach Ottenau und umgekehrt 
müssen Autofahrer den Weg 
über die Bundesstraße 462 neh-
men. Innerhalb Hördens ver-

läuft die Umleitung über die 
Hördener Straße, Klingelberg-
straße und Alemannenstraße.

Welche Einschränkungen 
sind noch mit der Baustelle 
verbunden?
Absolutes Halteverbot besteht 
entlang der Alemannenstraße 
auf beiden Seiten sowie im Bau-
stellenbereich der Hördener Stra-
ße. Anwohner können die Park-
plätze an der Flößerhalle nutzen. 
Auch Besucher und Patienten des 
Ärztehauses können dort parken.

Was ist noch  
in diesem Jahr geplant?
Im Mai steht die Erneuerung 
des Flößerstegs am Edeka an, 
im Juli und August die Sanie-

rung der Brücke über den Floß-
kanal und im Herbst die Erneu-
erung der Wasserleitung nach 
Ottenau.

Was passiert am Flößersteg? 
Eine Sanierung des Flößerstegs 
ist aufgrund des schlechten Zu-
stands nicht möglich. Die kleine 
Brücke muss abgerissen und 
mit einer neuen Stahlkons-
truktion aufgebaut werden. 
Begonnen werden soll im Mai, 
die Bauzeit beträgt etwa vier 
Wochen.

Welche Arbeiten stehen  
bei der Brücke über dem  
Floßkanal an?
Bei dieser Verbindung in die 
Essel werden die Straßen- und 
Gehwegoberfläche sowie die 
Geländer erneuert. Die Arbeiten 
sind für Juli und August geplant. 
Die Brücke wird gesperrt, auch 
für Fußgänger. Der Edeka bleibt 
über die Landstraße erreichbar.

Welche Infos gibt  
es zur Wasserleitung? 
Die Stadtwerke erneuern vor-
aussichtlich im Herbst die Was-
serleitung vom Hördelsteiner 
Weg Ottenau bis zum Ortsein-
gang Hörden. Dies geschieht 
bei halbseitiger Straßensper-
rung.

Der Flößersteg ist im Mai an der Reihe.  � Fotos: Stadt Gaggenau

Die Brücke über den Floßkanal wird im Sommer saniert.
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Dönerfabriq in der Fußgängerzone: Zur Neueröffnung der 
Dönerfabriq in der Hauptstraße 16 gratulierten Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer, Bürgermeister Andreas Paul und 
City-Manager Philipp Springer. Inhaber San Ozan Düzgünoglu 
freut sich über den großen Zulauf, den sein Imbiss mit dem 
hellen Verkaufsraum mitsamt echtem Olivenbaum und der 
neun Meter langen Theke jetzt schon hat. Die Einrichtung für 
das Restaurant hat er sich aus der Türkei kommen lassen, ein 
Vintage-Fahrrad, das das Wort „FOOD“ erkennen lässt, zieht 
die Blicke auf sich. Das Brot backen die Mitarbeiter der Döner-
fabriq selbst. „Wir legen Wert auf auf qualitativ hochwertiges 
Fleisch“, betont San Ozan Düzgünoglu. Foto: Stadt Gaggenau

Gartenhütten, Pools und Zäune: Baurechtsabteilung gibt gerne Auskunft
Wer seinen Garten umgestal-
tet und beispielsweise einen 
Zaun, eine Gartenhütte oder 
eine Überdachung plant, sollte 
sich vorher bei der Baurechts-
abteilung erkundigen, ob dies 
überhaupt erlaubt ist.

Voller Elan stürzen sich jetzt 
im Frühling viele Eigentümer 
auf die Gartengestaltung. 
Hobbyhandwerker beginnen,  
Stellplätze in Vorgärten anzu-
legen, große Terrassen oder 
Terrassenüberdachungen zu 
bauen, Gartenhütten oder 
Pools aufzustellen. „Das kann 
zu Ärger führen, der sich ver-
meiden lässt“, erklärt Nina 
Langer, Leiterin der städtischen 
Baurechtsabteilung. „Erfah-
rungsgemäß bekommen wir 

in den Sommermonaten vie-
le Anzeigen, denen wir dann 
nachgehen müssen.“ Deshalb 
rät die Baurechtsbehörde: „Egal, 
ob Pool, Gartenzaun, Überda-
chung oder Hütte: Bevor Sie 
etwas planen, erkundigen Sie 

sich am besten bei uns, ob das 
auf Ihrem Grundstück über-
haupt zulässig ist.“ Denn: Ist 
das Vorhaben nicht genehmi-
gungsfähig, muss das – oftmals 
mit hohen Mühen und Kosten 
– verbundene Bauwerk wieder 
abgerissen werden.

In manchen Fällen sind die 
Bauvorschriften für den Laien 
nicht auf den ersten Blick ver-
ständlich. Und: „Selbst wenn 
eine Gartenhütte grundsätzlich 
ohne Genehmigung errichtet 
werden dürfte, muss sie zahl-
reichen anderen öffentlich-
rechtlichen Vorschriften ent-
sprechen – für deren Einhaltung 
die Verantwortung beim Bau-
herrn liegt“, erklärt Nina Langer. 
Eine Vielzahl von Bauvorschrif-

ten müsse eingehalten werden. 
Diese sind aber den Eigentü-
mern oftmals nicht bekannt.

Die Anfrage bei der Baurechts-
abteilung kann formlos und un-
kompliziert per E-Mail gestellt 
werden. „Uns reicht in der Regel 
ein Screenshot des Grundstücks 
von Google-Maps, auf dem die 
Stelle markiert ist, an der etwas 
gebaut werden soll. Weiter be-
nötigen wir die Maßangaben 
der geplanten baulichen Anla-
ge“, erläutert Nina Langer. Sie 
betont: „Wer bei uns nachfragt 
und eine schriftliche Antwort 
von uns erhalten hat, hat auch 
rechtliche Sicherheit für sich 
selbst.“ Die Baurechtsabteilung 
ist per E-Mail an baurecht@ 
gaggenau.de erreichbar.

 
Wer auf seinem Grundstück baut, 
sollte sich an die Stadt wenden.
� Foto: kinek00/shutterstock

Ausgezeichnete Nachricht aus Bad Rotenfels: Das Rotherma 
gewinnt zum wiederholten Mal den Schlemmerblock-Award 
für 2026 in der Kategorie „Freizeit“ für die Region Rastatt/
Baden-Baden und Umgebung. Grundlage sind die hervorra-
genden Fünf-Sterne-Nutzerbewertungen. Die Ehrung ist eine 
besondere Anerkennung und zugleich ein schönes Zeichen für 
die hohe Gästezufriedenheit und das tägliche Engagement 
des Rotherma-Teams. � Foto: Rotherma

Kostenfreie Energieberatung am 10. Juni
Im Rahmen der Kampagne „Zu-
kunftssicher Wohnen – Einfach. 
Regional. Versorgt.“ lädt die Ener-
gieagentur Mittelbaden gemein-
sam mit der Stadt Gaggenau und 
der Verbraucherzentrale am Mi., 
10. Juni, in der Zeit von 14 bis 17.45 
Uhr, zur kostenfreien Energie-
beratung vor Ort ein. In einem 
45-minütigen Gespräch können 
Bürgerinnen und Bürger ihre Fra-
gen zu Themen wie Energieeffi-

zienz, Heizungsmodernisierung 
oder Photovoltaik direkt mit Ener-
gieberatern klären. Die Beratung 
ist individuell zugeschnitten und 
bietet praxisnahe Lösungen für 
ein energieeffizientes und nach-
haltiges Zuhause. Die Beratungen 
sind kostenfrei und eine Anmel-
dung ist erforderlich. Details zur 
Anmeldung sowie weitere Infos 
www.energieagentur-mittelba-
den.de/zukunftssicher-wohnen/

Aufruf für LEADER-Projekte 2026
Die LEADER-Region Mittelba-
den Schwarzwaldhochstraße 
ruft zur Einreichung von Klein-
projekten für das Regionalbud-
get 2026 auf.
Gesucht werden innovative 
Ideen zur Stärkung der regio-
nalen Infrastruktur. Anträge 
können bis 21. Mai (23.59 Uhr), 
per E-Mail eingereicht werden. 
Umsetzung und Abrechnung 
müssen bis Jahresende 2026 
erfolgen. Das Budget beträgt 
maximal 73.000 Euro. Geför-
dert werden Projekte mit Net-
toinvestitionskosten von 625 
bis 20.000 Euro mit 80 Prozent 
Zuschuss (maximal 16.000 
Euro). Die Auszahlung erfolgt 
rückwirkend, eine Vorfinanzie-
rung ist erforderlich. Antragsbe-

rechtigt sind private und öffent-
liche Antragssteller aus dem 
Fördergebiet. Gefördert wer-
den Projekte in den Bereichen 
nachhaltiges Wirtschaften, 
Ressourcen- und Naturschutz 
sowie Lebensqualität, etwa in 
Dorfentwicklung, Infrastruktur, 
Grundversorgung und Basis-
dienstleistungen. Ausgeschlos-
sen sind Warenautomaten und 
Mähgeräte. Die Auswahl trifft 
der Auswahlausschuss auf Ba-
sis eines Bewertungsbogens. 
Eine vorherige Abstimmung 
mit dem Regionalmanagement 
wird empfohlen. Infos und Be-
ratung: LEADER Mittelbaden 
Schwarzwaldhochstraße, info@
leader-mittelbaden.de, Tel. 
07223 993399-3 oder -5.
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Veranstaltungen vom 16. bis 26. April
Donnerstag, 16. April
10.30 Uhr, Bücherbabys: 
Bücherspaß für Babys und 
Kleinkinder, Stadtbibliothek, 
Eintritt frei, Anmeldung Tel. 
07225 962521
16 Uhr, Seniorenrat: Vortrag 
Erbrecht, Altes Schulhaus, 
Ottenau
19 Uhr, Kulturring Jubiläums-
vortrag: Kultur im Wandel mit 
Dirk Schümer, Bürgersaal, Rat-
haus
20 Uhr, COLLECTIVITY - Im-
pressionen, klag-Bühne

Freitag, 17. April
17 Uhr, Feierabend Kräuter-
wanderung mit Angelika Heitz, 
Treffpunkt Großraum Malsch/
Muggensturm/Gaggenau
18 Uhr, Historische Abend-
führung in Winkel mit AKTF, 
Treff: Literarisches Schnaps-
schränkchen, Bergstr. 4
20 Uhr, Rock 12 mit Twenty-
Sixth-June, Betty‘s Garten 
und Endeffekt, klag-Bühne

Samstag, 18. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt am 
Marktplatz
18 Uhr, Kulinarisches Konzert, 
Merkurhalle, Ottenau
20 Uhr, The Hermits - Let‘s 
beat the sixties - Heimspiel, 
klag-Bühne, AUSVERKAUFT

Sonntag, 19. April
10 Uhr, Hofflohmarkt am 
Hummelberg, Veranstalter: 
Carina Benkler
12 Uhr, NaturFreunde Wild-
schweinfest, Naturfreunde-
haus Hörden

Mittwoch, 22. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt am 
Marktplatz

20 Uhr, mo‘ gro - moving and 
grooving, klag-Bühne

Freitag, 24. April
17 Uhr, Feierabend Kräuter-
wanderung mit Angelika 
Heitz, Treffpunkt Großraum 
Malsch/Muggensturm/Gag-
genau
19 Uhr, Konzert der Musik-
schule: „Film ab! We´d like 
to movie“, Jahnhalle

Samstag, 25. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt am 
Marktplatz
18 Uhr, MV und Blasorches-
ter Hörden Frühjahrskonzert, 
Flößerhalle, Hörden, Veran-
stalter: MV und Blasorchester 
Hörden
20 Uhr, Chaostheater OROPAX 
- Experimental, klag-Bühne

Samstag, 25. und Sonntag, 
26. April
10 Uhr, Unimog im Forstein-
satz, Unimog-Museum

Sonntag, 26. April
10 Uhr, Harmonika-Vereini-
gung Konzert, Helmut-Dah-
ringer-Haus
14 Uhr, Internationales Kin-
derfest des Türkischen Schul- 
und Elternverein, Jahnhalle
14 Uhr, Per Pedes M. Kohlbe-
cker: Wandertour Michelbach: 
Bernstein und Mahlbergturm, 
Treff: Lindenplatz, Michelbach
17 Uhr, Harmonika Orchester 
und MGV Sulzbach Kirchen-
konzert, Pfarrkirche St. Micha-
el, Michelbach
18 Uhr, Kulturring Kammer-
musikreihe: Bach-Projekt 
2026/2027 mit Christian Os-
tertag, Kirche St. Laurentius, 
Bad Rotenfels

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Kfz-Zulassungsstelle geschlossen
Die Kfz-Zulassungsstelle in 
Gaggenau bleibt am Mo., 20. 
April, aus personellen Gründen 
geschlossen. Bürgerinnen und 
Bürger werden gebeten, auf die 
Online-Dienste zur Fahrzeugzu-
lassung auszuweichen. Alterna-
tiv kann die Kfz-Zulassungsstel-

le in Rastatt genutzt werden. 
Für einen Besuch ist vorab eine 
Online-Terminvereinbarung er-
forderlich. Die Online-Dienste 
zur Fahrzeugzulassung sowie 
Terminvereinbarungen können 
unter www.landkreis-rastatt.de 
gebucht werden.

Demenz: Schulungen für Angehörige
„Hilfe beim Helfen“ lautet der 
Titel einer achtteiligen Schu-
lungsreihe ab 13. Mai im Land-
ratsamt. Das Angebot richtet 
sich an Angehörige von Men-
schen mit Demenz. 
Die Kursreihe umfasst acht 
Termine vom 13. Mai bis 1. Juli, 
mittwochs oder donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr im Landrat-
samt Rastatt (Am Schlossplatz 
5). Dozentin Catarina Weiß, 
Mitarbeiterin des Pflegestütz-
punktes und gerontopsychiatri-
sche Fachkraft mit Studium der 
Berufspädagogik im Gesund-
heitswesen, gibt Informationen 
zu folgenden Themen: Verlauf 

der Demenz (insbesondere 
in Hinblick auf diagnostische 
Maßnahmen), Umgang mit 
besonderen Verhaltensweisen 
der Erkrankten, Pflegeversiche-
rung und rechtliche Aspekte. 
Angeboten wird diese Schu-
lungsreihe vom Pflegestütz-
punkt des Landkreises Rastatt 
in Zusammenarbeit mit der 
Alzheimer Gesellschaft Baden-
Württemberg und der Barmer 
Krankenkasse. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
erforderlich: Telefon 07222 381-
2451 und 07223 935-7130 oder per 
E-Mail an pflegestuetzpunkt@ 
landkreis-rastatt.de.

Waldspaziergang derzeit etwas erdiger
Nach Holzerntearbeiten bieten 
viele Waldwege ein ungewohn-
tes Bild: aufgewühlter Boden, 
tiefe Fahrspuren und matschige 
Abschnitte.
Für Erholungssuchende ist 
das häufig Anlass für kritische 
Nachfragen an das Forstamt 
– insbesondere an die Revier-
leitungen vor Ort, die regelmä-
ßig mit Beschwerden über den 
Zustand der Wege konfrontiert 
werden. Dabei steckt hinter den 
sichtbaren Spuren oft mehr, als 
auf den ersten Blick erkennbar 
ist. Um die Ursachen für die ak-
tuellen Wegezustände zu ver-
stehen, muss man die Holzpro-
zesskette genauer betrachten.

Klimawandel erschwert  
die Bedingungen
Ein entscheidender Faktor ist der 
Klimawandel. Während früher 
gefrorene Böden im Winter 
ideale Voraussetzungen für die 
Holzernte boten, bleiben diese 
stabilen Frostperioden heute zu-
nehmend aus. Die Folge: weiche, 
nasse Böden, die unter dem Ge-
wicht moderner Forstmaschinen 
schneller nachgeben. Das führt 
zwangsläufig zu stärkeren Bean-
spruchungen der Wege.

Holzernte ist nur ein Teil –  
die Abfuhr folgt
Was für Waldbesuchende zu-
nächst nicht ersichtlich ist: Auch 
nach dem eigentlichen Holzein-
schlag ist die Arbeit noch nicht 
abgeschlossen. Erst mit der Holz-
abfuhr verlassen die gefällten 
Stämme den Wald – meist per 
Lkw. Gerade diese Phase kann zu-
sätzliche Schäden verursachen 

oder bestehende verschärfen. Um 
dies möglichst gering zu halten, 
werden in vielen Fällen bereits 
vor der Abfuhr Maßnahmen er-
griffen. So wird beispielsweise 
Schottermaterial in besonders 
beanspruchte Wegabschnitte 
eingebracht, um die Befahrbarkeit 
sicherzustellen. Dennoch lassen 
sich Verschmutzungen und Spur-
rillen nicht vollständig vermeiden.

Wegepflege hat hohe Priorität
Intakte Wege sind nicht nur für die 
Waldbewirtschaftung unerlässlich, 
sondern auch für die Erholungs-
funktion des Waldes von großer 
Bedeutung. Deshalb werden be-
schädigte Wege nach Abschluss 
der Arbeiten zeitnah instand 
gesetzt – sobald Witterung und 
Bodenverhältnisse dies zulassen.
Der Wald ist auch ein Arbeits-
ort – und manchmal hinterlässt 
Arbeit ihre Spuren. Aus diesem 
Grund sind Verständnis und ein 
wenig Geduld gefragt, wenn 
Wege vorübergehend ein we-
nig in Mitleidenschaft gezogen 
werden müssen.

 
Waldweg während der Holzern-
te.� Foto: Stadt Gaggenau
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Bauarbeiten auf Stadtbahnstrecke
Wie die Albtal-Verkehrsgesell-
schaft (AVG) mitteilt, gibt es von 
Fr., 17. April, bis Mi., 29. April, in 
einzelnen Nächten (von 22 bis 4 
Uhr) Bauarbeiten zwischen Kup-
penheim und Karlsruhe. 
Betroffen sind die Stadtbahnli-

nien S7 und S8. Ein Schienener-
satzverkehr zwischen Karlsruhe 
Hauptbahnhof - Durmersheim 
- Rastatt sowie am 28. und 29. Ap-
ril nach Kuppenheim wird einge-
richtet. Weitere Infos: www.avg.
info/fahrplan/fahrplanauskunft

Begleitetes Reisen für Senioren
Der DRK-Kreisverband Bühl-
Achern bietet gemeinsam mit 
Nachbarkreisverbänden seit 
Jahren betreute Gruppenreisen 
für Senioren an.
Ehrenamtliche Begleiter sorgen 
von Anfang an für Unterstützung: 

von der Abholung zu Hause über 
Gepäckservice und Check-in bis zur 
Betreuung vor Ort. Für Kurzent-
schlossene sind noch wenige Plätze 
frei. Infos zu Terminen und Ange-
boten gibt es bei Doris Schmith-
Velten, Tel. 07223 9877-504.

Stadtwerke Gaggenau
Sperrung der Dorfstraße in Sulzbach
In Sulzbach in der Dorfstraße ste-
hen ab Mi., 22. April, Arbeiten der 
Stadtwerke Gaggenau am Was-
sernetz an. Voraussichtlich bis 
zum 23. April ist die Dorfstraße 
deshalb in Höhe der Hausnum-
mer 13 während der Arbeitszeiten 
von 7 bis ca. 16 Uhr für Fahrzeuge 
voll gesperrt. Außerhalb der Ar-

beitszeiten wird die Durchfahrt 
mit Überfahrplatten gewähr-
leistet. Für Fußgänger ist die 
Querung des Baustellenbereichs 
jederzeit möglich.
Die Umleitung in die Bühnä-
ckerstraße verläuft über den 
Feldweg von der Herrenwiesen-
straße in die Bühnäckerstraße.

Franz-Grötz-Straße gesperrt
Ab Montag, 20. April, führen die 
Stadtwerke Gaggenau Arbeiten 
am Wassernetz in der Franz-Grötz-
Straße in Bad Rotenfels durch. Aus 
Richtung der Adolf-Dambach-Stra-
ße ist die Straße nach der Kreu-

zung mit der Mercedesstraße auf 
einer Länge von etwa 15 Metern 
für den Durchgangsverkehr voll 
gesperrt. Für Fußgänger bleibt die 
Querung des Baustellenbereichs 
jederzeit möglich.

Glasfaserausbau in der Heil I & II 
Anwohner der Heil I & II können 
ab sofort einen Glasfaser-Haus-
anschluss zu günstigen Ausbau-
konditionen bei den Stadtwer-
ken Gaggenau beantragen.

Voraussetzung für den Start 
des Ausbaus ist eine erfolgrei-
che Vorvermarktungsphase: 
Bis zum 21. Juni müssen sich 
mindestens 50 Prozent der An-
wohner für einen Glasfaseran-
schluss entscheiden. „Wenn wir 
unser Vermarktungsziel errei-
chen, werden wir bereits im Juni 
mit dem Ausbau beginnen“, 
sagt Uwe Dittrich, Bauleiter 
Glasfaser bei den Stadtwerken 
Gaggenau.

Die Stadtwerke setzen beim Glas-
faserausbau auf moderne FTTH-
Technologie (Fiber to the Home). 
Dabei erfolgt die Verlegung der 
Glasfaserleitung in enger Ab-
stimmung mit dem jeweiligen 
Eigentümer direkt bis ins Ge-

bäude. Der Anschluss bildet die 
Grundlage für eine zuverlässige 
und leistungsstarke Internetver-
sorgung mit stabilen Bandbrei-
ten von bis zu 600 Mbit/s.
Am 28. April um 17.30 Uhr findet 
in der Festhalle Bad Rotenfels 
eine Informationsveranstaltung 
der Stadtwerke Gaggenau statt. 
Die Stadtwerke werden den ge-
planten Ausbau vorstellen und 
Fragen zum Thema Glasfaser-
anschluss beantworten.
Weitere Informationen finden 
Interessierte auf der Internetseite 
www.stadtwerke-gag-genau.de/
glasfaser-hausanschluss. Über 
die Internetseite kann die Bean-
tragung des Glasfaser-Hausan-
schlusses sowie die Bestellung 
der Tarife der Stadtwerke Gag-
genau Service GmbH erfolgen. 
Anträge können ebenso im Kun-
denzentrum der Stadtwerke oder 
während der Beratung vor Ort 
gestellt werden.

Schule für Musik und
darstellende Kunst

Konzertabend „Film ab! – We‘d like to Movie“
Die Musikschule lädt am Fr., 
24. April, um 19 Uhr zum Kon-
zertabend „Film ab! – We‘d like 
to Movie“ in die Jahnhalle ein. 
Das Publikum erwartet eine 
musikalische Reise durch die 
Welt der Filmmusik – präsen-
tiert von Orchester, Band, Chor, 
Solisten sowie verschiedenen 
Ensembles der Schule. Auf dem 
Programm stehen bekannte Ti-
tel aus der Filmgeschichte: „Top 
Gun“, „Fluch der Karibik“, „Star 
Wars“, „Harry Potter“ sowie das 
James-Bond-Thema. Das Quer-
flötenensemble interpretiert „A 
Whole New World“ aus „Alad-
din“, das Blockflötenensemble 
sorgt mit dem „Pink Panther“ 
für einen humorvollen Moment, 
ein Bläserensemble spielt die 
„Cantina Band“ aus „Star Wars“. 
Solistische Beiträge setzen be-
sondere Akzente: zu hören sind 
das Thema aus „Schindlers Lis-
te“ für Violine und Klavier sowie 
Musik aus „Inception“ in einer 
Klavierfassung. Ergänzt wird 
das Programm durch Gesangs-
titel wie „Skyfall“ und ein Tribu-
te an Queen. Auch das Ballett 

der Schule gestaltet Programm-
punkte, unter anderem zu Mu-
sik aus „Mission Impossible“ 
und „Inception“. Die großen 
Konzertprojekte der Schule 
finden im zweijährigen Turnus 
statt und bringen viele Schüler 
verschiedener Fachbereiche ge-
meinsam auf die Bühne. Den 
Abschluss bilden Bandstücke 
wie „Sweet Home Chicago“ und 
„Soul Man“. Eintritt frei, Spen-
den sind willkommen.

Diese Woche  
im Josef-Treff
Fr., 17. April, 10 bis 17 Uhr
Schüler der Erich Kästner 
Schule verkaufen selbst ge-
backene Waffeln

Sa., 18. April, 8 bis 14 Uhr
Schloßknechte Bad Rotenfels 
verkaufen selbst gebacke-
nen Kuchen

Mi., 22. April, 8 bis 14 Uhr
s´Bienelädle Sulzbach lädt 
zum Bienentag ein

i

Kultur
Regionale Formate im klag
Für folgende Veranstaltungen 
gibt es noch Tickets an der 
Abendkasse:
COLLECTIVITY am Donnerstag, 
16. April, 20 Uhr: Klassische Me-
lodien werden von der nieder-
ländischen Jazz-Flötistin Jorik 
Bergmann neu interpretiert. 
Mit dem Gaggenauer Musik-
kollektiv entstehen aufregende 
Klangwelten, die impressionis-
tischen Motiven einen neuen 
Charakter verleihen.

Rock 12 am Freitag, 17. April, 20 
Uhr: Twenty-Sixth-June, Betty's 
Garden und Endeffekt: Drei jun-
ge Bands, die mit Popcovern, 
Rockklassikern und selbstge-
schriebenen Texten begeistern.
mo'gro am Mittwoch, 22. April, 
20 Uhr: Sechs Freunde um Ma-
rio Götz und Alex Krieg sind als 
neue Band seit März zu erleben. 
Bei ihrem zweiten Auftritt ge-
nießen sie wieder die familiäre 
Atmosphäre im klag.

 
Erster Auftritt im März: mo‘gro ist am 22. April wieder auf der klag-
Bühne zu erleben.� Foto: Stadt Gaggenau
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75 Jahre Kulturring Gaggenau
Der Kulturring lädt anlässlich 
seines 75-jährigen Bestehens 
zu einem besonderen Jubilä-
umsabend ein. Der Journalist, 
Historiker und Buchautor Dirk 
Schümer spricht am Do., 16. Apr., 
um 19 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses zum Thema „Kultur 
im Wandel – Kommt ein neues 
Mittelalter?“. Schümer, der sich 
intensiv mit dem Mittelalter be-

schäftigt hat, zieht dabei span-
nende Parallelen zur Gegenwart. 
Im Mittelpunkt stehen Fragen 
nach gesellschaftlichen Entwick-
lungen, dem Einfluss von Ver-
schwörungstheorien, Klimade-
batten sowie Veränderungen in 
Sprache und Erinnerungskultur. 
Der Eintritt ist frei. Im Anschluss 
sind alle Gäste zu einem kleinen 
Steh-Imbiss eingeladen.

Neues aus der Stadtbibliothek
Workshop: Acrylmalerei für Anfänger
Die Stadtbibliothek lädt am Di., 
21. April, von 17 bis 19.30 Uhr zu ei-
nem Acrylmalerei-Workshop ein. 
Die Teilnehmenden entdecken 
die Welt der Farben und gestal-
ten Schritt für Schritt ihr eigenes 

Bild, ganz ohne Vorkenntnisse. 
Zum Einsatz kommen Acrylfar-
ben, Mixed-Media-Techniken 
sowie Bunt- und Pastellstifte. Die 
Teilnahme kostet 15 Euro. Anmel-
dung unter Tel. 07225 962-521.

Neues aus der Stadtbibliothek
Neu erschienen im  
Prestel Verlag
Sefrioui, Anne
Henri Matisse
Meisterwerke. Kunst groß 
im Bild
ISBN 978-3-7913-9400-8
Standort: Ryk Mati
Dieses Buch bietet einen ein-
drucksvollen Überblick über 
das Werk von Henri Matisse 
und zeigt seine künstlerische 
Entwicklung von frühen Studi-
en bis zu den späten Scheren-
schnitten. Begleitet von Essays 
und detailreichen Abbildungen 
eröffnet es neue Einblicke in 
seine innovativen Techniken 
und seinen prägenden Einfluss 
auf die moderne Kunst.

 
� Foto: Prestel Verlag

Neuerscheinung im  
Goldmann Verlag
Ord, Charlotte
Wenn du deinen Körper liebst, 
lernt dein Kind das auch
ISBN 978-3-442-18040-0
Standort: Ngk 1 Ord
Der Ratgeber von Charlotte 
Ord zeigt in sieben Schritten, 
wie Eltern ein positives Körper-
bild bei sich selbst und ihren 
Kindern fördern können. Da-
bei wird deutlich, dass Kinder 
vor allem durch das Vorbild 
ihrer Eltern lernen, gesunde 
Einstellungen zu Körper und 
Selbstwert zu entwickeln.

 
� Foto: Goldmann Verlag
Neues aus dem  
Tulipan Verlag
Fehr, Daniel
Das große Abenteuer von  
Rudolfus Rozendaal
ISBN 978-3-86429-665-9
Standort: Bilderbuch 1 Fehr
Als Aarons geliebtes Kuschel-
tier plötzlich verschwindet, 
beginnt für den kleinen Ru-
dolfus Rozendaal ein fanta-
sievolles Abenteuer voller 
Überraschungen. Die herzer-
wärmende Geschichte über 

Verlust, Hoffnung und Wie-
derfinden ist sehr lesenswert 
und begeistert mit ihrer liebe-
vollen Erzählweise.

 
� Foto: Tulipan Verlag
Neuheit im Penguin Ran-
dom House Audio Verlag
Grisham, John
Das Vermächtnis
Hörbuch
ISBN 978-3-8371-6512-8
Standort: CD Literatur Gris
Gelesen von Charles Brauer 
erzählt der Thriller die Ge-
schichte eines Anwalts, der 
nach dem mysteriösen Tod 
einer wohlhabenden Mandan-
tin plötzlich selbst des Mordes 
beschuldigt wird. Auf der Su-
che nach der Wahrheit muss 
er ein gefährliches Netz aus 
Geheimnissen entwirren, um 
seine Unschuld zu beweisen.

 
� Foto: Penguin Random 

House Audio Verlag
Neu im Penguin Random 
House Verlag
Nelles, David
Politikzirkus - wie wir das 
Debattenchaos durchschau-
en und bei Klima, Migration 
& Co. wirklich vorankommen!
ISBN 978-3-328-60409-9
Standort: Gkk 7 Nell
Der David Nelles zeigt, wie 
festgefahrene Debatten, Des-
information und Denkfehler 
echte Lösungen blockieren – 
und wie sich dieser Kreislauf 
durchbrechen lässt. Mit über 
100 konkreten Ideen und ei-
nem verständlichen, motivie-
renden Ansatz lädt das Buch 
dazu ein, selbst aktiv zu wer-
den und gesellschaftlichen 
Fortschritt mitzugestalten.

 
� Foto: Penguin Random 

House Verlag

Stadtbibliothek geschlossen
Die Stadtbibliothek Gaggenau 
bleibt vom Freitag, 1. Mai, bis 
einschließlich Montag, 4. Mai, 
geschlossen. Der Rückgabe-
kasten ist vom 30. April bis ein-
schließlich 4. Mai geschlossen 

und kann in dieser Zeit nicht 
genutzt werden. Ab Dienstag, 
5. Mai, ist die Stadtbibliothek 
mit allen Serviceleistungen zu 
den gewohnten Öffnungszei-
ten wieder geöffnet.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates Selbach am 
Mittwoch, 22. April 2026 um 
19:00 Uhr im Rathaus Selbach, 
Brunnenstraße 51, 76571 Gag-
genau:
1. Bekanntgaben
2. Anfragen der Ortschaftsräte

3. Einwohnerfragestunde
Zu dieser Sitzung lade ich Sie 
recht herzlich ein.
Die Sitzungsunterlagen sind 
im Bürgerinformationsportal 
auf der Homepage der Stadt 
Gaggenau abrufbar.
gez. Michael Schiel
Ortsvorsteher Selbach

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Freiolsheim
Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates Freiolsheim 
am Donnerstag, 23. April 2026 
um 18:30 Uhr im Rathaus Frei-
olsheim, Schwarzwaldhochstr. 
31, 76571 Gaggenau:
1. Bekanntgaben
2. Prüfung von Hinderungs-
gründen für den Eintritt in den 
Ortschaftsrat Freiolsheim

3. Anfragen der Ortschaftsräte
4. Einwohnerfragestunde
Zu dieser Sitzung lade ich Sie 
recht herzlich ein.

Die Sitzungsunterlagen sind 
im Bürgerinformationsportal 
auf der Homepage der Stadt 
Gaggenau abrufbar.

gez. Markus Dreixler
Ortsvorsteher Freiolsheim

Weitere öffentliche Bekanntmachungen
Weitere amtliche Bekanntma-
chungen:
•	 Satzung über die förmliche 

Festlegung des Sanierungsge-
bietes „Südliche Innenstadt“ 

der Großen Kreisstadt Gagge-
nau (Stand: 24.02.2026)

finden Sie unter: https://www.
gaggenau.de/amtliche-be-
kanntmachungen.154548.htm.
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ZUHAUSE GESUCHT
Jack ist nach dem Tod seines Besitzers allein 
und auf der Suche nach einem neuen Platz, wo 
er wieder Halt und Liebe finden kann.
Infos unter www.tiere-brauchen-freunde.de oder 
unter Tel. 07221 9929770 (bitte auf AB sprechen).

PARTEIEN
SPD
Radlmarkt am 18. April
Die SPD Gaggenau führt ihren Radlmarkt in diesem Jahr am Sa., 
18. Apr., 8 bis 12 Uhr auf dem Sandplatz vor dem Rathaus durch. 
Der Veranstalter freut sich auch in diesem Jahr wieder auf viele 
erfolgreiche Käufe und Verkäufe bei diesem traditionsreichen 
Innenstadt-Event.

Alternative für Deutschland
Stammtisch des Ortsverbands Murgtal
Der Ortsverband Murgtal lädt am Fr., 17. Apr., um 18 Uhr alle inter-
essierten Bürger zu seinem politischen Stammtisch in das Restau-
rant „Syrtaki“ in Gernsbach, Bleichstr. 38, ein. Wir werden über die 
aktuelle politische Situation sowie über unsere kommunalpolitische 
Arbeit diskutieren und freuen uns über Ihre rege Teilnahme. Kontakt: 
info@afd-murgtal.de, Netzseite: www.afd-badra.de

AUS DEN ARBEITSKREISEN
Tourismus / Freizeit
Historische Abendführung durch Winkel
Der Arbeitskreis Tourismus und Freizeit Gaggenau lädt am Freitag, 
17. April, ab 18 Uhr zu einer historischen Abendführung durch Winkel 
ein. Treffpunkt ist das Literarische Schnapsschränkchen, Hofstraße 
4 (Familie Schneider). Auf der zwei bis zweieinhalb Kilometer langen 
Tour gibt es an historisch bedeutsamen Stationen wie Villa Rustica, 
Winklerhof, Eichelbergturm, Festungssteinbruch, Pferdeeisenbahn, 
„Badische Revolution“ Interessantes über die Geschichte zu hören. 
Die Führung dauert etwa zwei bis zweieinhalb Stunden. Falls 
gewünscht, klingt die Tour im Hofstüble am Winklerhof aus. Wer 
möchte, fährt ab Gaggenau Bahnhof oder Bad Rotenfels Feuerwehr 
(alte Schule in der Nähe des Bahnhofs) mit dem Anruf-Sammeltaxi. 
Vorbestellung unter Tel. 07225 96450. Anmeldungen erbeten bei 
Marianne Müller, Tel. 07225 73167, E-Mail: Marianne.Mueller5@
gmx.net. Die Teilnahme erfolgt auf Spendenbasis.

BILDUNG
Erich-Kästner-Schule
Frauen- und Mädchen-Flohmarkt an der Erich-Kästner Schule
Am Fr., 8. Mai, findet in Gaggenau ein Frauen- und Mädchen-
Flohmarkt statt. Die Veranstaltung wird von 18 bis 21 Uhr in der 
Erich-Kästner-Schule in der Mühlstraße 25 ausgerichtet. Besu-
cherinnen und Besucher haben dort die Gelegenheit, Kleidung, 
Accessoires und verschiedene Secondhand-Schätze zu entdecken. 
Der Flohmarkt richtet sich speziell an Frauen und Mädchen und 
bietet eine Plattform, um gut erhaltene Kleidung weiterzugeben 
oder neue Lieblingsstücke zu finden. Während des Flohmarkts 
können sich die Gäste zudem das ein oder andere leckere Ge-
tränk oder einen Snack gönnen und in gemütlicher Atmosphäre 

stöbern. Verkäuferinnen können sich noch anmelden. Für einen 
Einzeltisch beträgt die Gebühr 10 Euro oder alternativ 5 Euro plus 
eine Kuchenspende. Ein Doppeltisch kostet 14 Euro oder 9 Euro 
plus eine Kuchenspende. Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an 
tinawolter81@gmail.com.

SENIOREN
Bewegte Apotheke: Schritt für Schritt fit
Jeden Dienstag um 9 Uhr sind Senioren eingeladen, entspannt mit 
einem Spaziergang in den Tag zu starten. Bitte etwas zu trinken, 
bequeme Kleidung und Freude an Bewegung und Unterhaltung 
mitbringen. Gisela Robl (TB Bad Rotenfels) kombiniert sanfte Gym-
nastik zur Mobilisierung mit Gedächtnistraining. Der Treffpunkt 
ist die Schwarzwald Vital Apotheke (Bismarckstr. 53). Rollatoren 
und Walkingstöcke sind kein Hindernis. Weitere Infos unter Tel. 
07225 962-509, E-Mail: gesellschaft-familie@gaggenau.de.

Seniorenrat
Aktuelles
Beratung im Internetcafé und Helmut-Dahringer-Haus
Das Internetcafé (Marxstr. 7) bietet die nächsten Termine heute am 
Do., 16. und 30. April, an. Die Beratung im Helmut-Dahringer-Haus 
(Restaurant) findet am Do., 23. April, statt. Die Beratungstermine 
starten um 14.30 Uhr. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden. 
Bitte Passwörter nicht vergessen. Eine Beratungseinheit beträgt 
etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben.

Reparaturcafé
Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, Mail: 
repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. Nach 
Absprache wird ein Reparaturtermin an einem Mittwoch in Otte-
nau (Marxstr. 7) angeboten. Zur Reparatur werden nur Kleingeräte 
angenommen, die man selbst transportieren kann. Die Reparaturen 
werden von ehrenamtlichen Helfern auf Spendenbasis ausgeführt. 
Der Zugang zum Reparaturcafé ist nicht barrierefrei.

Rentner- und Seniorenclub
Veranstaltungen
Heute informiert Frau Bianca Rau über die „Bewegung im Alter“. Die 
nächste Veranstaltung ist erst wieder am Do., 21. Mai. An diesem 
Nachmittag werden uns die Kinder des Kindergartens St. Marien 
mit Liedern und Tänzen unterhalten. Alle Veranstaltungen des 
Rentner- und Seniorenclubs St. Josef beginnen um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Josef. Bereits ab 14 Uhr werden die Gäste bewirtet. 
Der Eintritt zu den Veranstaltungen des Renter- und Seniorenclubs 
ist immer frei. Zu allen Veranstaltungen sind nicht nur Senioren 
und Seniorinnen eingeladen, sondern auch alle, die sich an einem 
unterhaltenden und informativen Nachmittag erfreuen wollen.

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die 
Gaggenauer Woche ist für KW 
18 am Montag, 27. April, um 
12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am 
Mittwoch, 29. April.
Wir bitten um Beachtung, 
dass nach der Annahmefrist 
keine Artikel mehr angenom-
men werden können.
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KIRCHEN

denk-würdig
In diesen Tagen wird in den katholischen 
Gemeinden der „Weiße Sonntag“ gefeiert. 
In vielen Kirchen gehen die Kinder zum ers-
ten Mal zur Heiligen Kommunion. Nach 
der Taufe ist das der nächste große Schritt 
hinein in die Gemeinschaft der Kirche. Denn 
sie dürfen jetzt zusammen mit den Erwach-
senen in den Gottesdiensten die Kommu-
nion empfangen – das tiefste Zeichen der 
Verbundenheit mit Jesus Christus, der sich uns schenkt und 
gegenwärtig ist im Zeichen des Brotes. Die äußere Feier ist 
verbunden mit vielen Emotionen und Traditionen. Eltern und 
Großeltern erleben, dass die Kinder zunehmend selbstständig 
werden. Das ist für viele Grund zur Freude. Es kann aber auch 
wehmütig machen: Irgendwie beginnt ein neuer Lebensab-
schnitt. Da wird auch manche Träne verdrückt. Mir scheint es 
wichtig, solche „Lebenswenden“ zu feiern. Natürlich gerne mit 
einem festlichen, lebendigen und „ansteckenden“ Gottesdienst. 
Aber auch die Feier im Familienverbund gehört dazu: Freunde 
und Verwandte kommen zum Teil von weit her und feiern mit. 
Es gibt Geschenke. Und im gemeinsamen Feiern erleben alle: 
Wir gehören zusammen. Wir begleiten einander in frohen 
Stunden – und wir lassen einander nicht im Stich, wenn es 
schwer wird. Diese Erfahrung wünsche ich allen Familien. 
Nicht nur an großen Festtagen, sondern vor allem im Alltag 
braucht unsere Gesellschaft diesen inneren Zusammenhalt. 
Gerade in einer Zeit, in der die Welt immer wieder ein Bild der 
Zerrissenheit, der Spaltung und der Ausgrenzung „der anderen“ 
bietet, braucht es solche Feste der Zusammengehörigkeit – über 
Generationen und alle möglichen Barrieren hinweg.
Ihr Friedbert Böser
Stellvertretender Pfarrer, Katholische Kirchengemeinde Murgtal
Diözesanpräses der Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB)

 
Friedbert Böser.
� Foto: privat

RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE
MURGTAL
www.kath-murgtal.de
pfarrbuero@kath-gaggenau.de / pfarrbuero@kath-hoss.de

St. Marien

Samstag, 18. April
10 Uhr Wortgottesfeier in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses; 13 Uhr Heilige Messe zur ersten heiligen Kommunion
Sonntag, 19. April
11 Uhr Heilige Messe, anschließend Finissage des Projektes „Ecce 
Homo“. In einem Künstlergespräch wird sich Renate von Heimburg, 
Mitglied im Vorstand der „Gesellschaft der Freude junger Kunst“ in 
Baden-Baden dabei mit der Bildhauerin Hilke Turré austauschen.
Montag, 20. April
10 Uhr Heilige Messe als Dankfeier der Erstkommunionkinder
Dienstag, 21. April
18 Uhr Rosenkranz in der Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses; 
18.30 Uhr Heilige Messe in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses

St. Josef

Donnerstag, 16. April
18 Uhr Rosenkranz der kroatischen Mission; 18.30 Uhr Heilige 
Messe der kroatischen Mission

Freitag, 17. April
10.45 Uhr Wortgottesfeier im Gerhard-Eibler-Haus
Sonntag, 19. April
11.30 Uhr Erstkommuniongottesdienst der kroatischen Mission
Donnerstag, 23. April
18 Uhr Rosenkranz der kroatischen Mission; 18.30 Uhr Heilige 
Messe der kroatischen Mission

St. Laurentius
Freitag, 17. April
18 Uhr Rosenkranz; 18.30 Uhr Heilige Messe

St. Michael
Sonntag, 19. April
9 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 22. April
18.30 Uhr Wortgottesfeier „Atem holen“

Maria Hilf
Freitag, 17. April
9.30 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen; 10.30 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 19. April
11 Uhr Heilige Messe; 12.30 Uhr Taufe
Dienstag, 21. April
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit

St. Jodokus, Ottenau

Freitag, 17. April
18.30 Uhr Heilige Messe als Dankfeier der Erstkommunionkinder
Sonntag, 19. April
11 Uhr Heilige Messe zur ersten heiligen Kommunion
Montag, 20. April
15 Uhr Rosenkranz für den Frieden

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Mittwoch, 22. April
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Nikolaus, Selbach

Sonntag, 19. April
19 Uhr Rosenkranz

St. Anna, Sulzbach

Samstag, 18. April
18.30 Uhr Vorabendmesse

RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. ALEXANDER RASTATT
www.kath-rastatt.de
St. Johannes Oberweier
Pfarrbüro, Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de, Tel. 07222 9673245

Freitag, 17. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Samstag, 18. April
9 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken, St. Alexander Rastatt; 
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
Sonntag, 19. April
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental; 9 Uhr Eucharistiefeier, Obern-
dorf; 9.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Alexander Rastatt; 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Erstkommunion, Muggensturm; 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier, Niederbühl; 10.30 Uhr Wortgottesfeier, gestaltet 
von den Pfadfindern, Kuppenheim; 18 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Alexander Rastatt
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Dienstag, 21. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier; 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Muggensturm
Mittwoch, 22. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 23. April
9 Uhr Marktmesse, St. Alexander Rastatt; 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Samstag, 18. April
10 Uhr Konfirmanden-Tag mit Pfarrer Jochen Lenz, Gertrud-
Hammann-Haus
Sonntag, 19. April
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Alexander Kunick, Gertrud-
Hammann-Haus; 11.30 Uhr Kiki-Kirche mit Kindern im Gertrud-
Hammann-Haus; 17 Uhr Konzert aus der Reihe Klangräume 2026, 
Knabenchor der Chorakademie in Freiburg, Leitung: Boris Böhmann
Dienstag, 21. April
18.30 Uhr Infoabend zur Klosterreise, Besprechungszimmer OG, 
Gertrud-Hammann-Haus, Eingang Pfarrbüro
Donnerstag, 23. April
19 Uhr Filmabend mit einer warmherzigen, humorvollen und berüh-
renden Filmgeschichte über Mut, Freundschaft und neue Hoffnung. 
Eintritt frei, Spenden willkommen, Gertrud-Hammann-Haus

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 16. April
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: 1. Mose 25, 32
Samstag, 18. April
10 Uhr Juki - letzte Konfirmandenstunde mit Eltern der Konfir-
manden in KA-West

Sonntag, 19. April
9.30 Uhr Gottesdienst, Textwort: Lukas 8, 16
Montag, 20. April
18.30 Uhr Trauergesprächskreis. Anmeldung bei Sr Sandkühler in 
Köngisbach-Stein; 19.30 Uhr Jugendabend; 20 Uhr Vorsteherver-
sammlung mit Apostel Daniel Habich in KA-Mitte
Dienstag, 21. April
20 Uhr Chorprobe für den Konfirmationsgottesdienst in KA-Mitte
Donnerstag, 23. April
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Psalm 34, 9.10

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des Wo-
chengottesdienstes finden Sie im Internet unter http://meingd.
de/to/nak-gaggenau

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 16. April
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort; 19.30 Uhr Uns im Dienst ver-
bessern; 19.45 Uhr Unser Leben als Christ; 20.05 Uhr Versamm-
lungsbibelstudium
Sonntag, 19. April
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Warum lässt ein liebevoller 
Gott das Böse zu?“; 10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbetei-
ligung anhand des Artikels „Die Bedeutung der Taufe“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst übers 
Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter 
Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

EFCG Gaggenau

www.efcg-gaggenau.de
Gebetshaus Bad Rotenfels, Mühlstr. 20, Gaggenau
Gottesdienst: jeden letzten Sonntag im Monat

Sonntag, 26. April
10 Uhr Gottesdienst (parallel KidsPoint)

KERNSTADT

AKTUELLES KERNSTADT

Hofflohmarkt lädt zum Stöbern ein
Nach dem ersten großen Erfolg vor zwei Jahren findet am So., 
19. April, auf dem Hummelberg wieder ein Hofflohmarkt statt. 
Zahlreiche Höfe laden Besucher von 10 bis 14.30 Uhr zum Stöbern 
und Trödeln ein. Zusätzlich sorgen in diesem Jahr die Rollenbahn 
von KINDgenau sowie Live-Musik für eine besondere Atmosphäre 
und laden zum gemütlichen Schlendern ein.

TERMINE KERNSTADT
Treffen der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe
Die Regionalgruppe Baden lädt am Sa., 25. Apr., ab 14 Uhr, Treff-
punkt: „Taqueria Taol“, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe-Rüppurr, zu 
einem Treffen ein. Das Thema an diesem Nachmittag ist Notfall-
prävention. Ausdrücklich erwünscht sind bei allen Treffen immer 
Betroffene und die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst um 

vorherige Anmeldung bei Harald Frase, Tel. 07541 9554771 oder 
E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Nähere Informationen finden Sie 
auch auf unserer Homepage: www.abs-hilfe.de.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Filmabend im Gertrud-Hammann-Haus
Am Do., 23. Apr., um 19 Uhr zeigen wir im Gertrud-Hammann-Haus, 
Eckenerstr. 1a, eine warmherzige, humorvolle und zugleich berüh-
rende Filmgeschichte, in der eine alleinerziehende Frau neuen Mut 
fasst, ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen. Mit viel Leichtigkeit, 
charmanten Dialogen und überraschenden Wendungen erzählt 
der Film von Freundschaft, Selbstvertrauen und der Frage, wie 
man Schritt für Schritt wieder Hoffnung findet, auch wenn das 
Leben gerade schwierig ist. Ein inspirierender Abend, der berührt, 
zum Schmunzeln bringt und mit einem guten Gefühl nach Hause 
gehen lässt. Der Eintritt ist frei. Wenn Sie unsere Gemeindearbeit 
unterstützen möchten, freuen wir uns über eine Spende.

Auszeit im Kloster Grandchamp
Die Evangelische Kirchengemeinde Gaggenau lädt von 13. bis 17. 
Mai zu einer stillen Auszeit im Kloster Grandchamp (Sonnenhof, 
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oberhalb von Gelterkinden bei Basel) ein. Die Teilnehmenden 
nehmen am Tagesrhythmus der Schwestern mit vier Andachten 
teil und erhalten zweimal täglich biblische Impulse von Pfarrerin 
Nicola Friedrich und Pfarrer Alexander Kunick. Der Tag wird über-
wiegend im Schweigen verbracht, auch während der Mahlzeiten. 
Einzelgespräche mit den Pfarrpersonen oder den Schwestern sind 
möglich. Die Umgebung lädt zu Spaziergängen ein. Unterkunft: 
einfache Einzelzimmer, Kosten: 300 Euro (Vollpension), keine 
Kursgebühren, Teilnehmerzahl: max. 15, Zielgruppe: Menschen 
aller Konfessionen und ohne Kirchenzugehörigkeit, Anmeldung 
bis 26. April im Pfarrbüro, Tel. 07225 1468, Mail: gaggenau@kbz.
ekiba.de, Rückfragen: Pfarrer Alexander Kunick, Tel. 0176 47132073, 
Infoabend: Di., 21. Apr., 18.30 Uhr, Besprechungszimmer Gertrud-
Hamann-Haus, Eingang Pfarrbüro.

Kirche St. Marien wird zur Baustelle
Anstelle von Gottesdienstbesuchern werden ab Di., 21. Apr., Bau-
handwerker in der Kirche St. Marien Gaggenau Einzug halten. 
Im Mittelpunkt ihrer Tätigkeit steht dabei eine grundhafte Er-
neuerung der Beleuchtung in dem vor nahezu 60 Jahren seiner 
Bestimmung übergebenen Gotteshaus. Während der Bauphase, 
die voraussichtlich bis Mitte Juli andauern wird, finden die Gottes-
dienste und Rosenkranzgebete in der Kapelle des benachbarten 
Helmut-Dahringer-Quartiershauses statt. Die Verantwortlichen 
können damit nahtlos an die positiven Erfahrungen anknüpfen, 
die man bereits vor Jahren mit einer temporären Verlegung von 
Messfeiern in das Dahringer-Haus gesammelt hat. Bei den Arbei-
ten in der Kirche geht es nicht nur um einen schlichten Austausch 
der Beleuchtungskörper. Aufgrund des Alters und des Zustandes 
der Elektroleitungen ist es nach fachlicher Expertise erforderlich, 
auch die Kabelstränge auszutauschen. Dafür wiederum muss 
die hölzerne Kassettendecke abgenommen werden. Angesichts 
der Dimension und der Höhe des Sakralbaus bedarf es dafür 
eines Arbeitsgerüstes. Dessen Auf- und Abbau erfordert ein 
gerütteltes Maß an Handarbeit, weil alle Teile durch das Haupt-
portal hinein und später wieder herausgetragen werden müssen. 
Hinzu kommt, dass der Gerüstbau auch den vorübergehenden 
Ausbau der Kirchenbänke erforderlich macht. Die Bänke werden 
während der Bauphase im Gemeindehaus zwischengelagert. 
Die umfangreichen Arbeiten bedürfen einer präzisen Planung 
und Bauausführung. Zudem war es im Vorfeld erforderlich, eine 
Genehmigung der Denkmalbehörde und des Erzbischöflichen 
Bauamtes in Heidelberg einzuholen. Immerhin handelt es sich 
bei St. Marien um ein Bauobjekt, bei dem nicht nur die Kirche, 
sondern das gesamte Gebäudeensemble, zudem auch das Pfarr-
haus, der Kindergarten und der Gemeindesaal zählen, unter 
Denkmalschutz steht.

„Ecce Homo“ und Finissage in St. Marien
Die Ausstellung „Ecce Homo“ von Hilke Turré 
ist noch bis So., 19. Apr., täglich von 9 bis 17 Uhr 
in der Kirche St. Marien, zu sehen. Am letzten 
Ausstellungstag findet im Anschluss an den Got-
tesdienst (11 Uhr) eine Finissage (gegen 12 Uhr) 
statt. Dabei spricht Renate von Heimburg (Vor-
stand „Gesellschaft der Freunde junger Kunst“, 
Baden-Baden) mit der Bildhauerin Hilke Turré. 
Andreas Merkel (Gemeindeteam St. Marien) 
ordnet das Werk zudem in die Architektur des 1968 geweihten 
Gotteshauses ein. Hilke Turré, geboren in Ravensburg, lebt und 
arbeitet in Baden-Baden. Ihr Werk ist von Kontrasten geprägt 
und kreist um das Thema Mensch. Anlass der Ausstellung ist 
der „Aschermittwoch der Künstler“, ein Kulturprojekt, das seit 
2005 in der Erzdiözese Freiburg den Dialog zwischen Kirche und 
Kulturschaffenden fördert.

Gottesdienst: Beziehungen – kostbar und wertvoll
Am So., 26. Apr., um 11 Uhr findet der erste Kurparkgottesdienst in 
der Konzertmuschel im Kurpark in Bad Rotenfels statt. Einladung 

 
Pieta.� Foto: 
� Hilke Turré

zu einem lebendigen Wortgottesdienst mit Kommunionaustei-
lung, in dem wir uns gemeinsam auf die Suche nach den Schätzen 
unserer Beziehungen machen. Parallel zum Gottesdienst findet 
eine Kinderkirche auf der „Kinderkirchenwiese“ gegenüber der 
Konzertmuschel statt. Treffpunkt für die Kinder ist ab 10.45 Uhr 
im Eingangsbereich bei der Konzertmuschel. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit zum Austausch bei einem kleinen Umtrunk.

VEREINE KERNSTADT

Braz Gang Gaggenau
Eine lebendige Gemeinschaft
Der Vorstand der Braz Gang ist seit Freitag vollständig. Nachdem 
im letzten Jahr Gerold Stefan als Vorsitzender und Ingrid Kraft 
als seine Stellvertreterin gewählt wurden, hatten die Mitglieder 
bei der Jahreshauptversammlung nun noch eine Beisitzerin und 
eine Kassiererin zu wählen. Alle Wahlen unter der Leitung von 
Werner Fritz erfolgten einstimmig. Die Versammlung wählte zur 
Kassiererin Doris Bauten. Veronika Gareus-Kugel ist zuständig für 
die Schriftführung und Pressearbeit. Zweiter Kassenprüfer ist Wer-
ner Fritz. Ebenso ohne Gegenstimme bestätigten die Mitglieder 
Rainer Schiel in seinem Amt der Mitgliederverwaltung. Um die 
Erweiterung des Vorstands zu ermöglichen, wurde die Satzung 
überarbeitet und in eine moderne, rechtlich einwandfreie Form 
gebracht. Es wurde sehr viel gearbeitet, erklärte Stefan dazu. Er 
zeigte sich außerdem mit der musikalischen Entwicklung der 
„Saxofriends“ zufrieden, einer Gruppe aus Saxofonliebhabern, 
Wiedereinsteigern und Neulingen. Obwohl die Gruppe noch jung 
ist, bestritten die Freunde des Saxofons bereits drei Auftritte, unter 
anderem mit einem einstündigen Auftritt beim Adventsmarkt in 
Gaggenau. Für die nächste Zeit sind unter anderem die musika-
lische Umrahmung des Taufgottesdienstes der Evangelischen 
Kirche Gaggenau am 5. Juli an der Murg und das Jahreskonzert 
von Dirigent Gerold Stefan gemeinsam mit anderen Gruppen am 
16. Oktober geplant. Der Auftrittsort wird das Gemeindehaus St. 
Josef in Gaggenau sein. Zudem wird die Gruppe in den kommen-
den Monaten auch im Internet präsent sein.

 
Nach den jüngsten Wahlen ist der Vorstand jetzt komplett, v.l. 
Veronika Gareus-Kugel, Gerold Stefan, Ingrid Kraft, Rainer Schiel 
und Doris Bauten.� Foto: Veronika Gareus-Kugel

Deutsch-Italienischer Freundeskreis
Taberna
Am Fr., 24. Apr., um 19 Uhr, Einlass 18.30 Uhr, findet im Gemein-
dehaus St. Jodok, Ottenau, Friedhofstr. 1a, eine Taberna statt. 
Stephanie Baumann referiert und führt uns an diesem Abend 
durch die spannende Welt des Kaffees. Ein Schluck Italien – Es-
presso, Genuss und Kultur. Espresso ist klein, schnell getrunken 
– und doch steckt in ihm eine ganze Welt. Dieser Genussabend 
nimmt Sie mit auf eine Reise von der Kaffeekirsche bis in die itali-
enische Bar, dorthin, wo der Kaffee kein Trend, sondern tägliches 
Ritual ist. Wir schauen gemeinsam darauf, wie Kaffee angebaut, 
aufbereitet und geröstet wird, warum Arabica und Robusta so 
unterschiedlich schmecken und weshalb Italien sich bewusst 
für einen ganz anderen Weg entschieden hat. Zwischen Technik 
und Tradition geht es um Geschmack, um Rituale und um die 
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Frage, warum ein guter Espresso keinen Becher zum Mitnehmen 
braucht. Es ist ein Abend für Neugierige, Genießer, für alle, die 
Kaffee nicht trinken, sondern mit allen Sinnen erleben möch-
ten. Zu diesem interessanten Vortrag in deutscher Sprache sind 
außer den Mitgliedern des Vereins auch weitere Interessenten 
eingeladen. Da wie immer in einer Taberna das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommt, wird um eine Online-Anmeldung unter 
www.dif-gaggenau.de bis zum 21. April gebeten. Für Speisen und 
Getränke wird ein Kostenbeitrag erhoben.

Evangelisches Kantorat
Knabenchor singt in Gaggenau
Der Knabenchor der Chorakademie Freiburg gestaltet am So., 19. 
Apr., um 17 Uhr in der Markuskirche Gaggenau ein Konzert unter 
dem Motto „Österliche Freude“. Auf dem Programm stehen Werke 
von O. Lasso, G. P. Palestrina, G. Fauré und F. Schubert. Sukwon 
Lee (Orgel) und Prof. Matthias Alteheld (Klavier) begleiten den 
Chor unter der Leitung von Boris Böhmann. Der Chor vereint 
Knaben- und Männerstimmen in einer kontinuierlichen musika-
lischen Gemeinschaft und pflegt dabei eine lange europäische 
Tradition. Im Mittelpunkt steht die Entwicklung der Stimmen und 
die Erweiterung des Repertoires. Der Eintritt ist frei, Spenden zur 
Unterstützung des Knabenchors sind willkommen.

 
Der Knabenchor der Chorakademie Freiburg.� Foto: G. Künzelmann

Fliegergruppe Gaggenau

Saisonstart der Gaggenauer Segelflieger
Endlich war es wieder so weit 
und das Wetter spielte an Os-
tern auch mit und so konnten die 
Gaggenauer Segelflieger endlich 
in die Saison starten. Die Winde 
und die Fluggeräte wurden über 
den Winter gewartet und so war 
alles für den Saisonstart auf dem 
Flugplatz in Baden-Oos vorbe-
reitet. Am Beginn einer Saison 
stehen erst die Checkflüge der Fluglehrer und der Piloten mit Flug-
schein an, die Ausbildungsleiter Alexander Gilles in bewährter Form 
durchführte. Danach ging es dann auch gleich mit der Schulung 
weiter. Ein Flugzeug nach dem anderen wurde mit der Startwinde 
der Fliegergruppe Gaggenau wie ein Drache in den blauen Himmel 
der Ostertage gezogen. Die Flüge waren durch den Mangel an 
Thermik ein wenig kurz, aber dafür konnten die Flugschüler jeweils 
einige Starts erleben. Auch die Schulung von neuen Windenfahrern, 
die nach dem ersten Alleinflug begonnen werden kann, wurde 
gleich zu Beginn der Saison intensiviert. Ab jetzt sind die Piloten 
sonntags bei gutem Wetter wieder auf dem Flugplatz anzutreffen. 
Es gibt auch verschiedene Möglichkeiten, einen Schnupperflug zu 
erleben, Infos: www.fligergruppe-gaggenau.de.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Nächste Singstunden
Heute ist die Chorprobe wie immer um 19 Uhr im Sängersaal des 
Vereinsheims (Ecke Konrad-Adenauer-Str. / Hauptstr. im 3. OG, 
Fahrstuhl vorhanden). Die nächste Singstunde ist am Do., 23. Apr., 
ebenfalls um 19 Uhr im Vereinsheim.

 
Ein Segelflugzeug startet an der 
Seilwinde.�  
� Foto: Nikolaus Hertweck

Kulturring Gaggenau
Kammermusikreihe: Bach-Projekt 2026-2027
Der Kulturring startet gemein-
sam mit der Kulturgemeinde 
Gernsbach ein dreiteiliges 
Bach-Projekt zum 75-jährigen 
Jubiläum. Professor und Kon-
zertmeister Christian Ostertag 
bringt dabei alle sechs Solo-So-
naten und Partiten von Johann 
Sebastian Bach zur Aufführung, 
jeweils mit wechselnden hoch-
karätigen Partnern und ergän-
zenden Violin-Duos aufgeteilt 
auf drei Konzerte. Auftakt ist am So., 26. Apr., 18 Uhr, in der Kirche 
St. Laurentius (Bad Rotenfels) mit Sophia Jaffé (Musikhochschule 
Frankfurt). Auf dem Programm stehen Bachs Solo-Sonate g-Moll 
BWV 1001 und Partita h-Moll BWV 1002 sowie Duos von Leclair und 
Prokofjew. Weitere Termine: 7. August in Gernsbach (mit Ingolf 
Turban) und April 2027 in Gaggenau (mit Yoerae Kim). Eintritt: 
18 Euro (Mitglieder), 24 Euro (Nichtmitglieder), frei für Schüler, 
Studierende und Menschen mit Behinderungen. Karten gibt es 
an der Abendkasse, in der Buchhandlung Bücherwurm, oder über 
eventim.de oder info@kulturring-gaggenau.de.

Murgtal Panthers

Erfolgreiches Wochenende der 1. Frauen und 1. Herren
1. Herren Bezirksoberliga: Sa., 18. 
Apr., 19.30 Uhr, Murgtal Panthers 
– HSG Walzbachtal 2, Realschul-
sporthalle Rotenfels. Nach dem 
Auswärtssieg beim Tabellen-
fünften Post Südstadt Karlsruhe 
wollen die Murgtal Panthers im 
Heimspiel gegen die HSG Walz-
bachtal 2 nachlegen.
Post Südstadt Karlsruhe - Murgtal Panthers 16:21 (9:9). Für die 
Murgtal Panthers ging es darum, sich noch einen oder zwei 
Tabellenplätze zu verbessern. Es entwickelte sich ein ausgegli-
chenes Duell, sodass man mit 9:9 in die Pause ging. Zur Mitte der 
2. Halbzeit setzten sie sich mit zwei Toren vor der Post Südstadt 
Karlsruhe ab. Diesen Torabstand konnten die Panthers noch auf 
fünf Tore erhöhen und gewannen mit 16:21. Tore: S. Kühn 6, P. 
Felder 4, T. Reuter je 4, H. Elies 3, M. Elies, J. Spangenberg je 2.
1. Frauen Landesliga: Sa., 18. Apr., 15.30 Uhr, Murgtal Panthers – SG 
Eggenstein-Leopoldshafen, Realschulsporthalle Rotenfels. Am 
Samstag haben die Panthers Frauen den Tabellenzweiten, die SG 
Eggenstein-Leopoldshafen zu Gast und wollen die Vorspielnie-
derlage mit einem Heimsieg gegen den Favoriten wettmachen.
TG 88 Pforzheim - Murgtal Panthers 28:31 (11:19). Die Murgtal Pan-
thers zeigten in der ersten Hälfte eine gute Leistung und konnten 
sich bis zur Halbzeitpause mit acht Toren zum 11:19 absetzen. Die 
Heimmannschaft verkürzte in der zweiten Halbzeit den Toreab-
stand, aber die Panthers brachten das Spiel dennoch sicher zu 
Ende. Tore: E. Rieger 7, L. Hartmann, S. Maier je 6, L. Winkler 4, C. 
Borbelj, H. Stößer je 2, T. Föry, L. Lippold, A. Ludwig, N. Strack je 1.
2. Herren Bezirksliga: HSG Hardt - Murgtal Panthers 2 27:27 (17:11). 
Bis zum 7:6 war es ein ausgeglichenes Duell, doch danach drehten 
die Gastgeber auf und erspielten einen 17:11 Vorsprung. In der 2. 
Hälfte kämpften sich die Murgtal Panthers zurück und das Spiel 
entschied sich durch den letzten Treffer von S. Jocher 51 Sekun-
den vor Schluss zu einem Unentschieden mit einem Endstand 
von 27:27. Tore: D. Saum 8, S. Jocher 7, T. Jocher 4, P. Felder 3, Chr. 
Baier, F. Fritz je 2, Jan-Niklas Huber 1. 
3. Herren Bezirksklasse: HSG Hardt 2 - Murgtal Panthers 3 49:24 

 
Am 26. April zu Gast: Christian 
Ostertag und Sophia Jaffé.�  
� Foto: Yungi Kaneko

 
1. Herren.� Foto: J. Gerbig
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(23:13). Nach 15 Minuten führten die Gastgeber mit 9:8. Danach 
setzten sich die Gastgeber bis zur Pause auf 23:13 ab. Auch in der 
zweiten Hälfte konnten die Panthers 3 nichts entgegensetzen, um 
das Spiel zu drehen. Spielertrainer M. Kuppinger konnte jedoch 
mit 11 Toren überzeugen. Tore: M. Kuppinger 11, J. Damm 6, F. 
Stahlberger 3, L. Karcher 2, F. Fürniß, M. Hatz je 1.

Abt. Jugend

Spiele der Jugend
B-Mädchen: So., 19. Apr., Qualifikation Schwarzwald Rhein Gruppe 
1, Bundschuhalle Bruchsal, Untergrommbach: 11 Uhr HSG Bruch-
sal/Unter – Murgtal Panthers, 13 Uhr SG Heidelsheim/Helmsh/
Gondelsheim– Murgtal Panthers, 15 Uhr Murgtal Panthers – HV 
Stutensee, 17 Uhr HC Hardtwald – Murgtal Panthers.

B-Jugend: 
So., 19. Apr., Qualifikation Schwarzwald Rhein Gruppe 1, Sporthalle 
Ottersweier: 11 Uhr SG JAH Baden 2 – Murgtal Panthers, 13 Uhr 
Murgtal Panthers – TSV Rintheim, 15 Uhr Murgtal Panthers – SG 
Kappelwindeck, 17 Uhr SV Niederbühl – Murgtal Panthers.

Schwarzwaldverein

Frühlingswanderung
Am Mi., 22. Apr., wandert der 
Schwarzwaldverein Gagge-
nau vom Kuppelsteinbad aus. 
Wir gehen leicht bergan zum 
Galgenbusch. Durch Wald 
und Wiesen dann bergab zum 
Gernsbacher Reitstall. Über die 
Weinau wandern wir an der 
Murg entlang zum Flößersteg. 
Vorbei an der Kleintierzuchtan-
lage geht es weiter zur Einkehr 
in Tonis Sportgaststätte. Wan-
derstrecke: 7,5 km, 90 hm/80 hm im Auf- und Abstieg, Gehzeit: ca. 
2,5 Std., Wanderführung: Diana Korte, Treffpunkt: Kuppelsteinbad 
Ottenau. Anmeldung wegen Einkehr bis Mo., 20. Apr., unter Tel. 
07225 3736. Gäste sind wie immer willkommen. Infos auch unter 
www.schwarzwaldverein-gaggenau.de.

Ski-Club Gaggenau

Wintersaison beendet
Zum Abschluss der Wintersaison machte sich der Ski Club Gag-
genau mit 72 Teilnehmern auf den Weg ins Stubaital zur Dresd-
ner Hütte. Während der Anreisetag noch von dichten Wolken 
geprägt war, sorgte der Wetterumschwung über Nacht für beste 
Voraussetzungen: Frischer Neuschnee verwandelte das Skigebiet 

 
An der Murg.�Foto: Diana Korte

 
Die Teilnehmer an der Dresdner 
Hütte.� Foto: Philipp Benkler

in ein Winterparadies. Die Pis-
ten boten ideale Bedingungen 
für Skifahrer und Snowboar-
der aller Leistungsstufen. Die 
Kombination aus Neuschnee, 
Kaiserwetter und guter Stim-
mung machte das Wochenende 
zu einem gelungenen Saison-
abschluss.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Punkteteilung im Heimspiel
VFB - SV Vimbuch 2:2 (0:1). Vor der Pause dominierten die Ab-
wehrreihen, auch wenn Yannick Becker zweimal nur knapp am 
Gästekeeper scheiterte. Völlig überraschend ging dann der SV 
Vimbuch in der 45. Minute in Führung. Der ansonsten sichere 
VFB-Torhüter Eldan Spahija ließ einen strammen Distanzschuss 
nach vorne abprallen und der Gästestürmer Jonas Bilger reagierte 
schneller als die Abwehrspieler der Gastgeber. Im zweiten Spiel-
abschnitt verstärkte das Team von Angelo Marotta den Druck auf 
das gegnerische Tor. Die Wende brachte dann Marco Hauske, der 
zunächst einen von Kapitän Eray Gür getretenen Freistoß per Kopf 
in der 63. Minute zum Ausgleich verwandelte und fünf Minuten 
später nur durch Foul im Strafraum gebremst werden konnte. 
Den fälligen Elfmeter verwandelte Eray Gür zum Führungstreffer. 
Alles schien jetzt auf einen knappen, aber verdienten Heimsieg 
hinauszulaufen, aber die nie resignierenden Gäste schockten den 
VFB, als sie in der 84. Minute die VFB-Abwehr nochmals unter 
Druck setzen konnten und so ein unglückliches Eigentor provo-
zierten. Die Ergebniskrise des VFB hält also an, auch wenn einige 
VFB-Akteure vor allem nach der Pause positive Akzente setzen 
konnten. Am So., 19. Apr., geht es um 15 Uhr zum SV Sasbach.
VFB II - SV Vimbuch II 2:1 (2:1). Justin Hackenacker sorgte mit zwei 
Treffern vor der Pause dafür, dass das Team von Fahri Tekin weiter 
auf der Erfolgsspur blieb. Am Sonntag kommt es nun um 13 Uhr 
in Sasbach zum Verfolgerduell der beiden Reserveteams.

VFB Gaggenau Fußballjugend

Saisonendspurt beginnt
Während die A-Jugend noch pausiert und sich in Ruhe auf das 
Saisonfinale und ihr Ziel, im ersten Jahr nach dem Neustart gleich 
den ersten Aufstieg zu feiern, vorbereiten kann, sind die anderen 
Jugendteams nach den Osterferien wieder im Einsatz. Die B-
Jugend kann ihren starken dritten Tabellenplatz beim Gastspiel 
in Sinzheim am Fr., 17. Apr., um 19 Uhr absichern, und die D1 hat 
am Sa., 18. Apr., um 14.15 Uhr gegen den FC Neuweier die Chance, 
ihre Tabellenführung zu verteidigen. Das Vorspiel bestreitet die 
D2 um 13 Uhr gegen die D3 des SV 08 Kuppenheim.

OTTENAU

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
50-jähriges Jubiläum des Ökumenischen Seniorentreffs Ottenau
Dieses Jahr feiert der Ökumenische Seniorentreff Ottenau ein 
besonderes Jubiläum: den 50. Geburtstag, fünf Jahrzehnte, in 
denen Gemeinschaft geteilt, zusammen gefeiert und gemeinsam 
gesungen und gelacht wurde. Seit 1976 finden regelmäßig ein-
mal monatlich Seniorennachmittage statt, und sie finden nach 
wie vor großen Zuspruch. Anfangs rein katholisch, ist aus dem 
Seniorenkreis zwischenzeitlich ein ökumenischer Seniorentreff 
geworden, worüber wir uns besonders freuen. Das besondere 

 
Seniorennachmittag mit Gründer Pfarrer Bäuerle.� Foto: Bender
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Jubiläum wollen wir am Sa., 25. Apr., ab 16 Uhr gebührend feiern. 
Hierzu lädt das Team des Seniorentreffs ein. Die Gäste erwartet 
ein unterhaltsamer Nachmittag mit attraktivem Programm, 
einem kleinen Rückblick auf die Entwicklung des Seniorentreffs 
und zum Abschluss ein gemütliches Abendessen. Wir freuen uns 
über viele Besucher.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Kostenloser Vortrag „Dein Darm - dein treuester Verbündeter“
Der DRK-Ortsverein Ottenau lädt die Bevölkerung sowie seine 
aktiven und passiven Mitglieder zu einem kostenlosen Vortrag 
zum Thema Darmgesundheit ein. Referentin ist Birgit Hahn, 
ganzheitliche Darmtherapeutin, die in ihrem Vortrag die Bedeu-
tung des Darms für Gesundheit und Wohlbefinden verständlich 
erklärt und praktische Tipps für den Alltag gibt. Der Vortrag findet 
am Fr., 24. Apr., um 20 Uhr im DRK-Zentrum in Ottenau, Rudolf-
Harbig-Str. 14 statt. Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten sind 
eingeladen. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach
Jahreshauptversammlung
Die auf den 17. April um 18 Uhr angesetzte Jahreshauptver-
sammlung im Vereinsheim des Kleintierzuchtvereins Ottenau/
Gernsbach müssen wir leider absagen. Der neue Termin ist am Fr., 
8. Mai, um 18 Uhr in der Zuchtanlage (Vereinsheim) in Ottenau. 
Die Tagesordnung bleibt wie gehabt und liegt aus. Wir freuen 
uns auf eine rege Teilnahme.

Musikverein Harmonie Ottenau
Kulinarische Reise entlang der Donau
Die kulinarische Reise geht weiter. Begleiten Sie uns auf der 
Donau. Wir bereisen zahlreiche Länder entlang des rund 2.800 
km langen Flusses. Freuen Sie sich auf traditionelle Melodien 
genauso wie auf temperamentvolle, herzzerreißende und tragi-
sche Klänge aus bekannten Musicals. Mehr möchten wir nicht 
verraten. Kommen Sie an Bord. Die Reise beginnt am Sa., 18. Apr., 
in der Ottenauer Merkurhalle, Einlass ist um 17 Uhr, Beginn um 
18 Uhr. Eintrittskarten für 12 Euro inkl. Begrüßungsgetränk sind 
bei Getränke Blessing, Maisch Optik, allen aktiven Musikern und 
unter tickets@musikvereinottenau.de erhältlich.

 
Kulinarische Reise 2024 „Bella Italia“.� Foto: MVO

Altpapiersammlung
Am Sa., 25. Apr., findet die Altpapiersammlung statt. Im Hof 
der Firma Hurrle in Ottenau, Rudolf-Harbig-Str. 18 (neben der 
Feuerwehr), Einfahrt über den Pionierweg, wird ein Container 
bereitstehen. Wem es nicht möglich ist, das Altpapier selbst 
abzuliefern, darf sich gerne wieder telefonisch melden und wir 
holen das Altpapier ab, Tel. 0176 53097188.

Gedenkgottesdienst
Am So., 26. Apr., um 11 Uhr gedenkt der MVO seiner verstorbenen 
Mitglieder in der Ottenauer Kirche St. Jodok. Hierzu laden wir ein.

Obst- und Gartenbauverein Ottenau-
Hörden
Einweihung des Vereins- und Lehrgartens
Der Obst- und Gartenbauverein Ottenau-Hörden hat sich einen 
lang gehegten Wunsch, mit dem Bau des Vereins- und Lehrgar-
tens, erfüllt. Wir möchten dort einen offenen, gemeinschaftlichen 
Begegnungsort schaffen und neue Angebote zu ökologischem 
Obst- und Gartenbau für unsere Vereinsmitglieder und interes-
sierte Bürger der beiden Stadtteile machen. Wir weihen unseren 
Garten mit einer Feier am So., 26. Apr., ab 11 Uhr auf dem Gelände 
an der Flößerbrücke ein. Es wird eine Bewirtung mit Getränken 
und Essen geben. Wir zeigen an diesem Tag unseren Garten und 
erläutern das Konzept; wir wollen Obst- und Gemüsebau für 
diejenigen anbieten, die bisher keine Möglichkeiten dazu haben. 
Wir stellen dazu Hochbeete und Beete im Garten zur Verfügung, 
auf denen in Eigenregie gepflanzt und geerntet werden kann, und 
wir vermitteln auch das Wissen dazu. Nach der vielen Arbeit im 
letzten Jahr freuen wir uns jetzt auf die Einweihung und hoffen, 
dass viele interessierte Besucher vorbeikommen.

Schachclub Ottenau

Teilnehmerrekord beim Grenke-Open
Beim diesjährigen Schachturnier Grenke-Open gab es einen dop-
pelten Teilnehmerrekord: Beim Turnier, das über Ostern in der 
Schwarzwaldhalle in Karlsruhe ausgetragen wurde, traten über 
3.500 Schachbegeisterte an - darunter die gesamte erweiterte 
Weltspitze im Kampf um 250.000 Euro Preisgeld. Mit gleich acht 
Spielern konnte auch Ottenau eine Rekordteilnehmeranzahl auf-
bieten. Momin Ahmad ging im A-Turnier auf Punktejagd; leider 
musste er krankheitsbedingt zwischenzeitlich pausieren. Tim 
Voigtländer konnte im B-Turnier gegen höher gesetzte Gegner 
starke 4,5 Punkte holen. Michael Blum erreichte krankheitsbedingt 
2 Punkte und Raphael Merz 4 Punkte - beide ebenso im B-Turnier. 
Hameed Obaidi errang als ungesetzter Spieler sehr gute 5 Punkte 
im C-Turnier; ebensoviele Punkte wie Nils Grohs. Julien Hirth 
holte im C-Turnier gute 4,5 Punkte. Lara Grill kam im C-Turnier 
als ungesetzte Spielerin auf respektable 2 Punkte.

 
Die Ottenauer Teilnehmer beim Grenke-Turnier: Michael Blum, Nils 
Grohs, Lara Grill, Tim Voigtländer, Julien Hirth, Momin Ahmad, Hameed 
Obaidi und Raphael Merz (v.l.n.r.).� Foto: Schachclub Ottenau

Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau
Helfereinsätze
Nachdem die Vorstandschaft seit Wochen die Badesaison 2026 
sehr zeitintensiv vorbereitet hat, ist nun die Unterstützung der 
Mitglieder gefragt. Bei Helfereinsätzen am Sa., 18. Apr. und 2. Mai 
jeweils ab 9 Uhr soll das Bad für die Saison fit gemacht werden. 
Wie immer freut sich die Vorstandschaft über die zahlreiche 
Unterstützung der Mitglieder und Freunde des Bades. Mitbringen 
müsst ihr festes Schuhwerk, Handschuhe und wer hat, Gartenge-
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räte wie eine Hacke o.ä. Wer die Möglichkeit hat, kann sich gerne 
vorab anmelden unter: mitglieder@kuppelsteinbad.de, damit 
wir mit der ungefähren Helferzahl und für das anschließende 
gesellige Beisammensein planen können.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Niederlage in Kehl
Kehler FV – SpVgg Ottenau 2:0 (0:0). Stark ersatzgeschwächt und 
mit lediglich zwei Auswechselspielern musste unsere Erste beim 
Kehler FV antreten. Auch wenn das Spiel auch anders ausgehen 
kann, verkaufte man sich gut. In einer ausgeglichenen ersten 
Hälfte zeigten sich beide Mannschaften mit gefährlichen Aktionen 
und Ansätzen. Eine missglückte Abwehraktion wurde vom KFV gut 
aufgelöst und führte zum 1:0 (50.). In der Folge übernahmen die 
Gäste die Spielkontrolle und hatten eine gute Phase mit einigen 
Chancen; so verfehlte T. Lang mit seinem Heber über den Torhüter 
das Tor nur knapp. Auch durch weitere Chancen wollte kein Tor 
mehr fallen und so konterte sich Kehl zum 2:0 (90.+2). Am Sa., 18. 
Apr., empfängt man um 15.30 Uhr den VfB Bühl im Murgstadion.
SpVgg Ottenau II – FC Lichtental 2:3 (1:2). Unsere Zweite musste 
sich gegen einen effektiven Gegner geschlagen geben. Besonders 
im ersten Abschnitt ließ man zu viele gute Chancen ungenutzt, 
um das Spiel auf seine Seite zu ziehen. Nach einem ordentlichen 
Start der SpVgg gingen die Gäste nach einem Standard überra-
schend in Führung (19.). Kurz darauf bestrafte man schläfriges 
Verteidigen mit dem 0:2 (29.). In der Folge kam unsere Mann-
schaft bis zur Pause zu einer Handvoll sehr guter Chancen (u.a. 
Pfosten), es traf aber lediglich M. Garbacziok (37.). In der zweiten 
Hälfte fehlte zunächst der Schwung, dennoch war der Ausgleich 
weiterhin möglich. Das 1:3 (58.) fiel wiederum überraschend und 
in der Folge erhöhte die SpVgg das Risiko. Nachdem die Gäste 
eine Entscheidung verpassten, verkürzte N. Frey nochmals (90.). 
Zudem gab es in der Nachspielzeit noch eine strittige Aktion im 
Strafraum der Gäste. Am So., 19. Apr., spielt unsere Zweite um 15 
Uhr das Derby beim SV Michelbach.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielberichte
1. Mannschaft (Verbandsliga): Die Erste hatte an diesem Wo-
chenende spielfrei. Nächsten Samstag um 19 Uhr kämpft man 
im letzten Saisonspiel in Willstätt dann um die Meisterschaft.

2. Mannschaft (Landesliga): SV Eichsel 9:2 Spvgg Ottenau II. Die 
Zweite verliert deutlich mit 9:2 in Eichsel. Das Ergebnis trübt, 
da man fast alle Spiele knapp und im fünften Satz verlor. Für 
die Zweite bedeutet dies weiterhin Platz Sieben, welcher nun 
gefestigt ist. Nächsten Samstag ab 17 Uhr steht das nächste und 
letzte Heimspiel gegen Offenburg an.
4. Mannschaft (Kreisliga A): Spvgg Ottenau IV 5:5 TV Neuweier 
II. Die Vierte erkämpfte sich am Freitagabend gegen den TV 
Neuweier ein 5:5 Unentschieden.
TB Bad Rotenfels II 7:3 Spvgg Ottenau IV. Am Samstagabend verlor 
die Vierte in Rotenfels mit 7:3. Lediglich ein Doppel, sowie Jugend-
Eigengewächse Pfistner und Roesler Navarro konnten punkten.

SV Ottenau Tischtennisjugend

Spielbericht Jugend Landesliga
SpVgg Ottenau - TSV Schwieberdingen 5:5. Beim Meisterschafts-
kandidaten aus Schwieberdingen könnte die Sportvereinigung 
den Gästen ein starkes Unentschieden abringen. Nach den bei-
den Doppeln stand es 1:1, was eine passable Ausgangslage für 
die nachfolgenden Einzel bedeutete. Infolgedessen konnten die 
Hausherren in Persona von Marino Lehn und Marvin Krug auf 3:1 
erhöhen. Die Gäste glichen jedoch postwendend wieder zum 3:3 
aus. Im Anschluss gab es eine Punkteteilung, sodass die beiden 
letzten Einzel über Sieg oder Niederlage entscheiden mussten. 
Jonas Pfistner gelang dies nach hartem Kampf und er konnte 
auf 5:4 erhöhen. Da das letzte Einzel zugunsten der Gäste aus-
fiel, stand am Ende ein gerechtes Unentschieden fest. Statistik: 
Doppel: Lehn/ Roesler Navarro 0:1, Krug/Pfistner 1:0. Einzel: M. 
Lehn 2:0, M. Krug 1:1, J. Pfistner 1:1, S. Roesler Navarro 0:2. Am Fr., 
17. Apr., bestreitet die erste Jugendmannschaft ihr letztes Spiel 
gegen SSV Schönmünzach in der heimischen Sporthalle.
Spielbeginn ist um 19.30 Uhr.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius
Besichtigungsmöglichkeit im Kindergarten St. Antonius
Am Di., 19. Mai, bieten wir um 18 Uhr im Kindergarten St. Anto-
nius Ottenau interessierten Eltern die Möglichkeit zur Besich-
tigung. Sie können die Einrichtung besichtigen, lernen unser 
Konzept kennen und haben die Möglichkeit Fragen zu stellen. 
Bei Interesse melden Sie sich unter Tel. 07225 3871 oder per Mail:  
info@kiga-sankt-antonius.de an.

BAD ROTENFELS

TERMINE BAD ROTENFELS
Jahrgang 1959
Der Jahrgang 1959 lädt zur Einschulungsfeier „60 Jahre danach“ 
ein. Treffpunkt ist am Mo., 20. Apr., um 16.15 Uhr vor der Eichel-
bergschule in Bad Rotenfels. Alle Klassenkameraden sind zum 
Jubiläum eingeladen. Anmeldung über Karola und Cordula.

VEREINE BAD ROTENFELS
FV Bad Rotenfels
Sportfest – Sport, Musik und Gemeinschaft
Der FVR lädt vom 15. bis 17. Mai zu seinem Sportfest-Wochenende 
ein. Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Programm aus 

Fußball, Unterhaltung und geselligem Miteinander – der Eintritt 
ist an allen Tagen frei. Der Startschuss fällt am Freitag mit der 
offiziellen Eröffnung und dem traditionellen Fassanstich. Sportlich 
trifft die 1. Herrenmannschaft im Punktspiel auf den FV Hörden. Im 
Anschluss sorgt das DJ-Duo „Beatkidz“ beim Festabend mit Barbe-
trieb für ausgelassene Stimmung. Am Samstag dreht sich alles um 
den Jugend- und Amateurfußball. Von den G- bis zu den A-Junioren 
zeigen die Nachwuchsteams ihr Können. Am Nachmittag tritt die 
Damenmannschaft gegen den FV Muggensturm an. Ein besonderes 
Highlight ist der erstmals stattfindende Nachtflohmarkt ab 17 Uhr 
auf dem Sportgelände – eine ideale Gelegenheit zum Stöbern und 
Genießen in entspannter Atmosphäre (Anmeldung unter Tel. 0178 
8465378). Am Abend heizt die Partyband „Twincats“ den Gästen ein. 
Am Sonntag gibt es neben weiteren Jugendspielen ein bayerisches 
Weißwurstfrühstück sowie das erste Walking-Football-Turnier. Für 
die musikalische Begleitung zur Mittagszeit sorgen die „Murgtäler 
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Mundstück Schlotzer“. Kulinarisch verwöhnt der Mönchhof mit ei-
nem Mittagstisch aus Rollbraten, Spätzle und Soße. Am Nachmittag 
findet das traditionelle 9-Meter-Turnier für örtliche Vereine und 
Hobbymannschaften statt. Ein weiteres Highlight am Sonntag ist 
das markenoffene Fahrzeugtreffen von 10 bis 16.30 Uhr auf dem 
Hartplatz. Oldtimer, Sportwagen und getunte Fahrzeuge können 
hier bestaunt werden. Für Fahrzeugaussteller fällt eine geringe 
Teilnahmegebühr an (Anmeldung unter Tel. 0151 64071387 oder 
via Instagram @neorun_official).

Last Minute Remis in Iffezheim
FV Iffezheim - FV Bad Rotenfels 
2:2 (0:1). Lange Zeit sah der FVR im 
Spitzenspiel wie der sichere Sieger 
aus, musste sich nach 90 Minuten 
jedoch mit einem Remis begnü-
gen. Beide Mannschaften taten 
sich in Halbzeit eins schwer, zu 
Torchancen zu kommen – Gefahr 
entstand vor allem bei den Gast-
gebern fast ausschließlich nach 
ruhenden Bällen. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff gelang schließlich 
den Gästen nach gutem Umschaltspiel der Treffer zum 0:1 durch 
Rafael Rendaric, der mustergültig von Lyam Antic bedient wurde. 
Kurz nach Wiederanpfiff nutzte erneut Rendaric einen Fehler in 
der Iffezheimer Hintermannschaft zum 0:2. Fortan übernahmen 
die Hausherren das Kommando und der FVR ließ sich immer 
weiter in die eigene Hälfte drängen. Nicht unverdient fiel daher 
zunächst das 1:2 in Minute 84 durch einen Freistoß und in der 
Nachspielzeit schließlich auch noch das 2:2 nach einem Eckball. 
Schlussendlich aus Sicht des FVR ein ärgerliches aber verdientes 
Unentschieden. Team 2 verlor nach gutem Spiel unglücklich mit 
3:4. Die Torschützen waren 2x Sebastian Pregger und 1x Marvin 
Filipon. Am So., 19. Apr., gastiert der FC Phönix Durmersheim im 
Mönchhofstadion. Anpfiff der Reserveteams ist um 13 Uhr, die 
ersten Mannschaften stehen sich ab 15 Uhr gegenüber.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Mitgliederversammlung
Am Di., 5. Mai, findet die Mitgliederversammlung des Gesangver-
eins Frohsinn Bad Rotenfels um 19 Uhr im Bürgersaal, Rathaus Bad 
Rotenfels statt. Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bekanntgabe 
der Tagesordnung; 2. Totengedenken; 3. Bericht des Vorsitzen-
den; 4. Bericht und Entlastung des Kassiers; 5. Anpassung des 
Jahresmitgliedsbeitrages; 6. Entlastung der Gesamtverwaltung; 
7. Neuwahlen; 8. Ehrungen; 9. Veranstaltungen 2026; 10. Sonsti-
ges. Anträge zur Tagesordnung sind dem 1. Vorsitzenden Franz 
Wagner, Scheffelstr. 29, 76571 Gaggenau, schriftlich bis zum 24. 
April einzureichen. Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freunde 
des Vereins sind zur Mitgliederversammlung eingeladen.

Chorproben
Der GV Frohsinn Bad Rotenfels ist ein traditioneller Männerchor, 
bestehend aus derzeit 19 aktiven Sängern. Unsere nächste Chorprobe 
findet wie immer dienstags, um 19 Uhr, unter Leitung des Dirigenten 
Patrick Benz im Bürgersaal des alten Rathauses Bad Rotenfels (Hinter-
eingang) statt. Alle interessierten Neu- oder Wiedereinsteiger erhalten 
bei uns einen Einblick in den Ablauf einer typischen Chorprobe mit 
chorischer Stimmbildung, der laufenden Arbeit an verschiedenen 
Chorsätzen sowie der Einstudierung eines neuen Liedes. Du kannst 
verschiedene Stimmlagen ausprobieren und den verbleibenden 
Abend mit einer sympathischen ‚Mannschaft‘ verbringen.

Heimatverein Bad Rotenfels
Mitgliederversammlung und Vortrag
Der Heimatverein lädt ein zur Mitgliederversammlung am Sa., 18. Apr., 
ab 18 Uhr im Bürgersaal (Rathaus Bad Rotenfels, Hintereingang). Die 

 
Nico Fröhlich in der Defensive 
im Einsatz.�Foto: Philipp Rieger

Tagesordnung sieht vor: 1) Begrüßung/Feststellungen, 2) Totenge-
denken, 3) Kassenbericht 2025, 4) Bericht Kassenprüfer, Entlastung 
Kassenverwaltung, 5) Geschäftsbericht 2025, 6) Entlastung des Ge-
samtvorstandes, 7) Wahl 2. Vorsitzender, Schriftführer, Beisitzer, 8) 
Anträge, Beschlüsse, 9) Vorschau, Verschiedenes, Wortmeldungen. Im 
Anschluss sind alle Interessenten eingeladen zum Bildervortrag: „Die 
Rotenfelser Gastronomie – Wirtschaften, wie wir sie noch kannten“, 
ca. 45 Minuten. Alle Vereinsmitglieder sowie Freunde und Interes-
senten des Vereins sind eingeladen. Anträge zur Tagesordnung sind 
beim 1. Vorsitzenden bis spätestens drei Tage vor der Versammlung 
schriftlich einzureichen. Es werden noch Kandidaten als Beisitzer 
und Schriftführer gesucht. Wir freuen uns, Sie an der Versammlung 
begrüßen zu können, um mit uns den Verein vorwärts zu bringen.

 
Bis 1986 bestand im Kurpark das Kurhaus-Restaurant; diese und 
weitere aufgegebene Gaststätten sind Teil des Vortrags.�  
� Foto: Archivfoto Heimatverein

Schützenverein Bad Rotenfels

Jahreshauptversammlung
Am 27. März fand die Jahreshauptversammlung des Schützen-
vereins Bad Rotenfels im Schützenhaus statt. Der 1. Vorsitzende 
Thomas Ermantraut blickte auf ein insgesamt positives Vereins-
jahr zurück. Die Mitgliederzahl ist auf 128 gestiegen, darunter 15 
Jugendliche. Besonders im Jugendbereich zeigt sich eine erfreuliche 
Entwicklung. Auch sportlich war der Verein erfolgreich, insbesonde-
re im Blasrohrsport, in dem mehrere Mitglieder bis zur Deutschen 
Meisterschaft teilnahmen. Die Schriftführerin Selina Merz berichte-
te über ein aktives Vereinsleben mit zahlreichen Veranstaltungen, 
Arbeitseinsätzen und Kooperationen mit anderen Vereinen. Der 
Schießwart Mathias Kaminski hob die guten sportlichen Leis-
tungen hervor. Aus der Jugendabteilung wurde von wachsender 
Beteiligung und hoher Motivation berichtet. Kassenwart Alexander 
Müller stellte eine stabile finanzielle Situation dar, wies jedoch auf 
steigende Kosten und geplante Investitionen, insbesondere im Ju-
gendbereich, hin. Die Kassenprüfer bestätigten eine einwandfreie 
Kassenführung. Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. 
Bei den Wahlen wurden alle zur Wahl stehenden Ämter bestätigt. 
Die Position des Jugendleiters bleibt weiterhin vakant. Ein zentraler 
Punkt war die Anpassung der Mitgliedsbeiträge. Hintergrund sind 
gestiegene Verbandsbeiträge, die sich 2025 und 2026 jeweils um 
2,40 Euro pro Mitglied erhöht haben. Während der Vorstand eine 
moderate Erhöhung vorschlug, wurde aus der Versammlung ein 
weitergehender Vorschlag eingebracht und angenommen. Ab 2026 
beträgt der Beitrag für Erwachsene 50 Euro, für Jugendliche 30 
Euro. Die Mehreinnahmen sollen insbesondere in die Jugendarbeit 
fließen, unter anderem in die Anschaffung eines Lichtgewehrs und 
Schießbekleidung für die Jugend.

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gagge-
nauer Woche ist für KW 18 am Mon-
tag, 27. April, um 12 Uhr. Die Ausgabe 
erscheint am Mittwoch, 29. April.
Wir bitten um Beachtung, dass nach 
der Annahmefrist keine Artikel mehr 
angenommen werden können. Fo
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Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

Zeit für Entspannung mit Yin Yoga
Yin Yoga ist ein ruhiger Yogastil, in dem die Posen mehrere Minuten 
lang gehalten werden. Dabei kannst du dein Fasziengewebe inten-
siv dehnen und zu innerer Ruhe finden. Es ist für Yoga-Anfänger 
und Fortgeschrittene gleichermaßen geeignet. Der Kurs beginnt 
am Do., 21. Mai, um 20 Uhr und umfasst vier Einheiten zu je einer 
Stunde. Der Yogakurs findet in der TBR-Vereinsturnhalle statt. Es 
wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung. 
Informationen und Anmeldung unter Tel. 0177 2580407.

Internationale Linedance Flashmob
Dieses Jahr findet der Internationale Linedance Flashmob am Sa., 2. 
Mai, um 14 Uhr in Gaggenau auf dem Marktplatz statt. Dazu werden 
zuvor drei einfache Tänze einstudiert. Die Tänze werden anschlie-
ßend per Videoaufnahme auf der Flashmob-Seite veröffentlicht. 
Um 13 Uhr bietet die TBR Linedance Gruppe aus Rotenfels einen 
Workshop an, bei dem alle Bürger die Tänze einüben können. Alle 
interessierten Teilnehmer sind danach eingeladen beim Internati-
onale Linedance Flashmob mitzuwirken. Einfach vorbeikommen 
und mittanzen, der Turnerbund Bad Rotenfels freut sich auf Euch.

 
Line Dance Auftritt.� Foto: privat

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Kinder im Kükenfieber
Wie bereits im letzten Jahr war die Freude rie-
sig, als Nicolai Szymanski, Lehrer der Realschu-
le (Naturpark-Schule), 19 Hühnereier in einem 
durchsichtigen Brutkasten in den Kindergarten 
brachte. Fast drei Wochen dauerte es, bis die 
ersten Küken schlüpften. Mit im „Gepäck“ hatte 
Szymanski einen Lebenszyklus, bestehend aus 21 
Plastikeiern. So erfuhren die Kindergartenkinder, 
wie sich Leben im Ei entwickelt. Als dann die ersten 
Küken schlüpften, waren die Kinder so in Freude 
und Spannung, dass sie sehr viel Zeit damit ver-
brachten, die kleinen Küken zu beobachten. Mittlerweile sind die 
Küken wieder in der Realschule, wo die Kinder sie besuchen können.

Kinder beschäftigen sich mit biblischen Themen
Cornelia Hogenmüller war vor Ostern wieder zu Besuch im Kin-
dergarten St. Laurentius, um mit den Kindern Jesus‘ Einzug in 
Jerusalem zu feiern und an einem weiteren Tag das Abendmahl zu 
zelebrieren. Interessiert folgten die Kinder den kindgerecht gestal-
teten Erzählungen. Eine festlich gestaltete Tafel, auf der die Straße 
mit den vielen Menschen anschaulich aufgebaut war, versetzte die 
Kinder in die frühere Zeit und verdeutlichte die große Freude und 
Feierlichkeit der Begegnung mit Jesus. Mit Palmsträußchen und 
„Hosianna“-Rufen begrüßten die Kinder Jesus. Anders gestaltet, 
aber ebenso festlich war die Tafel eine Woche später, als Cornelia 
Hogenmüller mit den Kindern das letzte Abendmahl zelebrierte. 
Brot wurde geteilt und Traubensaft getrunken.

 
Die Küken  
faszinieren die 
Kinder.� Foto: 
� Kindergarten

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Freiolsheim
Tagesordnung für die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Freiolsheim am Do., 23. April, um 18.30 Uhr im Rathaus Freiolsheim, 
Schwarzwaldhochstr. 31: 1. Bekanntgaben; 2. Prüfung von Hinde-
rungsgründen für den Eintritt in den Ortschaftsrat Freiolsheim; 
3. Anfragen der Ortschaftsräte; 4. Einwohnerfragestunde. Die 
Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinformationsportal auf der 
Homepage der Stadt Gaggenau abrufbar.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM
Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Freiolsheimer Blumenmarkt
Auch dieses Jahr wird es wieder insektenfreundliche Sommer-
blüher und traditionelle Geranien für Blumenkästen und Beete 

geben. Der OGV bietet diesmal je ein Pflanzbeispiel für Süd- und 
sonnenärmere Seiten an. Weiter wird es torffreie Bio-Erde geben, 
sowie ökologischen Dünger aus Schafwolle oder Rinderdung. Der 
OGV verlost unter allen Bestellern drei Blumenpreise. Alle Pflan-
zen sind auf der Website des OGV abgebildet. Die Auslieferung 
ist am Sa., 9. Mai. Bestellannahmeschluss ist der 25. April. Eure 
Bestellung leistet einen wichtigen Beitrag zur Ortsverschönerung 
und zum Erhalt unserer vielfältigen Natur und Fauna. Beispiel für 
schattigen/halbschattigen Standort: Bacopa weiß, Vanilleblume 
lila, Geranie rot/rosa, Duftsteinerich weiß, Hängeverbene rot, 
rosa. Beispiel für sonnigen/halbsonnigen Standort: Duftsteine-
rich weiß, Ziersalbei lila, Surfina weiß/blau, Vanilleblume lila, 
Goldfieber gelb-weiß.

Ausflug nach Speyer
Der OGV Freiolsheim bietet am Sa., 8. Aug., einen Tagesausflug 
mit dem Schiff auf dem Rhein nach Speyer an. Eingeladen sind 
Mitglieder, Nichtmitglieder, Freunde und Interessierte des Vereins. 
Je nach Teilnehmerzahl startet die Fahrt morgens entweder mit 
einem Charterbus oder mit Fahrgemeinschaften von Freiolsheim 
zum Rheinhafen Karlsruhe. Dort beginnt die Rheinfahrt nach 
Speyer auf der MS Karlsruhe. Auf dem Schiff gibt es Essen und 
Trinken. Nach ca. 3 Stunden Fahrt können die Teilnehmer selb-
ständig eine vierstündige Stadterkundung machen. Rückkehr im 
Rheinhafen ist 21.15 Uhr. Die Kosten pro Teilnehmer für Hin- und 
Rückfahrt betragen 20 Euro. Für Essen und Trinken sowie evtl. 
Eintrittskosten oder Führungen ist jeder Teilnehmer selbst zu-
ständig. Anmeldungen bitte telefonisch (gerne auch auf AB) bis 
So., 19. Apr., bei Reinhard Pahlow, Tel. 07204 8446.
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AKTUELLES HÖRDEN
Großbaustelle in der Hördener Straße: 
Kanalsanierung startet am 20. April
Im Stadtteil Hörden steht eine umfangreiche Baumaßnahme an: 
Am 20. April beginnt die Sanierung der Kanäle in der Hördener 
Straße. Die Arbeiten sollen bis in den Herbst andauern. Ziel ist 
es, den Hochwasserschutz zu verbessern und die Infrastruktur 
zukunftsfähig auszubauen.
Im Zuge der Maßnahme lässt die Stadt zudem im Auftrag der 
Stadtwerke Leerrohre verlegen. Diese ermöglichen künftig Repa-
raturen oder Modernisierungen, ohne dass die neue Straßendecke 
oder Gehwege erneut geöffnet werden müssen. Die bestehen-
den Kanäle sind veraltet und zunehmend schadensanfällig. 
Zudem sind sie nicht ausreichend dimensioniert, um größere 
Wassermengen bei Starkregen aufzunehmen. Ein separater Re-
genwasserkanal existiert bislang nicht. Daher wird das gesamte 
Kanal- und Leitungssystem neu strukturiert.
Die Baustelle wird ab Montag, 20. April, eingerichtet. Während 
der Bauzeit ist der gesamte Bereich gesperrt. Betroffen sind 
das Teilstück der Hördener Landstraße ab Haus Nr. 31 bis zum 
Ende der Flößerhalle, die Kreuzung Hördener Straße/Hördener 
Landstraße sowie die Hördener Straße bis zum Bahnübergang. 
Nach Fertigstellung der Tiefbauarbeiten im Bereich der Hörde-
ner Landstraße wird dieser Abschnitt voraussichtlich nach etwa 
zweimonatiger Bauzeit wieder für den Verkehr freigegeben. 
Umleitungen werden ausgeschildert.

 
In diesem Bereich stehen Kanalsanierungen an.

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Sprechstunden
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Barbara Bender nach tele-
fonischer Vereinbarung oder Vereinbarung per E-Mail. Termine 
können unter Tel. 0160 96342661 oder E-Mail: ortsverwaltung.
hoerden@rat-gaggenau.de vereinbart werden.

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Fanfarenzuges Hörtelsteiner 
Herolde findet am Sa., 25. Apr., um 17 Uhr im Naturfreundehaus in 
Hörden statt. Alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder sowie 
Freunde und Gönner sind zur Versammlung eingeladen. Neben 
den Berichten der einzelnen Ressortleiter stehen die Neuwahlen 
der Verwaltung an.

Musikproben und Tanztraining
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt. Die Tanzproben der Majorettes finden 
statt: Lucky Girlies (7 bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im 
Proberaum der Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 
19.30 bis 21.30 Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und 
interessierte Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. 
Kontakt: hallo@fanfarenzug-hörden.de, Tel. 0176 47797280.

FV Hörden

Remis für eine ersatzgeschwächte Truppe
SV Mörsch 2 - FV Hörden 1:1 (0:1) Personell auf der letzten Rille un-
terwegs, sicherte sich die Mannschaft an der Mörscher Sandgrube 
ein verdientes Remis. Es war sogar mehr drin für die Truppe, denn 
in der stärksten FVH-Phase zwischen der 15. Minute und der 45. 
Minute hatte die Mannschaft mehrere Möglichkeiten, um einen 
Treffer zu erzielen. So hatten Sorin Nicolae und Robin Schönfeldt 
mehrmals die Möglichkeiten, dem Führungstreffer von Moritz 
Mack noch weitere Tore folgen zu lassen. Auch Marino Zemann 
scheiterte mit einem Schuss aus spitzem Winkel am Aluminium. Im 
2. Spielabschnitt hatte die junge Mannschaft zwar weiter viel Platz 
beim Kontern, kam aber jetzt seltener in die Abschlussposition. Die 
zuvor harmlosen Hausherren wurden mit fortlaufender Spieldauer 
mutiger und auch bedingt durch Abstimmungsprobleme im FVH-
Mittelfeld gefährlicher. Der Ausgleich durch einen Kopfball durch 
Weisenburger nach 68 Minuten fiel aber aus dem Nichts. Hier war 
der gute FVH-Keeper Jan-Hendrik Bach machtlos. In der Schluss-
phase dieser überwiegend kampfbetonten Begegnung wechselte 
der FVH mit Marcel Westermann und Manuel Hecker zwar viel 
Routine ein, am Ergebnisstand änderte es aber nichts mehr. Am 
So., 15 Uhr, spielt der FVH beim SC Baden-Baden. Die FVH-Reserve 
verlor das Vorspiel beim Tabellenführer mit 1:2. Der einzige Treffer 
resultierte aus einem Eigentor des Mörscher Spielers Ehrbar. Die 
Truppe spielt am So., 13 Uhr, im Aumattstadion.

Maifest
Der FV Hörden lädt am Fr., 1. Mai, wieder zur Mai-Hockete ein. 
Die Veranstaltung findet in diesem Jahr wieder beim Clubhaus 
am Esselstadion statt. Start ist mit dem Fassanstich ab 10.30 
Uhr. An diesem Tag werden außer den üblichen Speisen auch 
Hähnchen vom Grill zum Mittagstisch und zum Mitnehmen 
angeboten. Zudem bietet der FVH am Nachmittag einen Kuchen- 
und Kaffeeverkauf an. Auch der Kuchen wird zum Mitnehmen 
angeboten. Der FV Hörden freut sich über einen regen Besuch.

Naturfreunde Hörden
Wildschweinfest
Wie jedes Jahr im Frühling laden wir euch am So., 19. Apr., ein, 
unser Wildschweinfest im NaturFreundehaus zu besuchen. Ab 
12 Uhr verköstigen wir euch mit selbst gekochtem Wildschwein-
gulasch - mit Fleisch aus heimischen Wäldern - oder Putenge-
schnetzeltem und als Beilagen gibt es Spätzle und Salat. Auch 
wird es wieder ein vielfältiges Angebot an Kuchen und Torten 
geben, gerne auch „to go“. Wir freuen uns auf viele Besucher.

EINRICHTUNGEN HÖRDEN
Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während der Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: 
hoerden@verein-fuer-heimatgeschichte-gaggenau-hoerden.de

HÖRDEN
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ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Jan Stenger nach telefonischer 
Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart 
werden. E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
„Atem holen“
Eine kurze Zeit der Ruhe. Nachdenken beim Beten und Singen 
in Gemeinschaft. Unser Thema: Was bedeutet uns Brot? Ist es 
uns alltäglich? Das Vorbereitungsteam der Kirchengemeinde St. 
Michael lädt alle Interessierten ein am Mi., 22. Apr., um 18.30 Uhr 
in der Kirche St. Michael in Michelbach.

VEREINE MICHELBACH
Harmonika-Orchester Michelbach
„Konzert in der Kirche“
Am So., 26. Apr., 17 Uhr, lädt das Harmonika-Orchester zu seinem 
„Konzert in der Kirche“ in die Michelbacher Kirche ein. Als Kon-
zertpartner wirkt der Männerchor „Sängerbund“ aus dem Nach-
barort Sulzbach mit. Somit trifft das „Instrument des Jahres 2026“ 
(Akkordeon) auf das „Instrument des Jahres 2025“ (Gesang). Ein 
konzertantes Erlebnis der besonderen Art. Stehen doch die beiden 
Dirigenten Markus Herm (HOM) und Frank Herm (Sängerbund) 
für musikalische Vielfalt und hochkarätige Stückeauswahl. Jeder 
der beiden Klangkörper präsentiert sich im eigenen Auftrittsblock 
mit seinem Charakter. Glanzpunkt des gesamten Programmes 
ist jedoch der gemeinsame Auftritt. Orchester und Männerchor 
verschmelzen dabei mit besonders spannungsvollen Stücken zu 
einem Gänsehauterlebnis. Die Akustik des Kirchenraumes trägt 
dazu bei. Eintauchen darf das Publikum in die Walzerseligkeit 
der einstigen Wiener Gesellschaft. Das „Nachtschwärmer“-Lied 
von C. M. Ziehrer versprüht Leichtigkeit und gesellige Freude. 
Komponist Ziehrer war den „Strauß“ ebenbürtig und wurde 
auch beim Wiener Neujahrskonzert 2022 gespielt. Anrührend 
und nachdenklich zugleich wirkt „Jerusalem – Du heilige Stadt“. 
Solist Michael Ibach besingt dabei ausdrucksstark einen Traum. 
Voluminös und prächtig abgerundet, quasi mit Pauken und 
Trompete, wird dieser Konzertblock mit dem Marsch „Lobet ihr 
Völker, lobet den Herrn“ aus dem Musikklassiker „Pomp and 
Circumstance“ des britischen Komponisten Edward Elgar.
Das gesamte Konzertprogramm ist mit Musik und Chor sowie 
mit Solisten niveauvoll auf das Publikum ausgerichtet. Der Be-
such lohnt sich. Der Eintritt ist frei, über eine Körbchenspende 
freuen wir uns.

Musikverein Michelbach
51. Maifest
1973 fand das erste Maifest des Musikvereins am Michelbacher 
Wasserhochbehälter statt. Nach 50 Jahren findet es nun 2026 
erstmals bei der Wiesentalhalle Michelbach statt. Gründe hierfür 
sind die bessere Erreichbarkeit, großzügige Parkmöglichkeiten 
sowie vorhandene sanitäre Anlagen. Am Abend des 30. April wird 
ab 18 Uhr traditionell der Maibaum gestellt, musikalisch beglei-
tet von der Michelbacher Musikkapelle. Im Anschluss sind alle 
eingeladen, gemeinsam mit Marschmusik zur Wiesentalhalle zu 

ziehen, wo das Fest mit Bewirtung offiziell beginnt. Alle Kinder, 
die zum Umzug einen Brezelstecken mitbringen, bekommen 
eine Hefebrezel geschenkt. Das musikalische Abendprogramm 
des Maifestes gestaltet ab 20 Uhr der Musikverein Eschbach aus 
dem Elsass. Am Fr., 1. Mai, lädt der Musikverein zum geselligen 
Beisammensein ein: Frühschoppen ab 11.30 Uhr mit der Michelba-
cher Musikkapelle, Nachmittagsprogramm ab 14.30 Uhr mit dem 
Musikverein Sulzbach. Neben einer umfangreichen Auswahl an 
Speisen und Getränken wird das Angebot dieses Jahr am Nach-
mittag des 1. Mai zusätzlich um Kaffee und Kuchen erweitert.

SV Michelbach
SVM verteidigt mit Auswärtssieg die Tabellenspitze
FV Sandweier - SV Michelbach 
1:3 (0:0). Viel Sand im Getriebe 
war auf SVM-Seite vor allem 
im 1. Abschnitt. Anstatt spie-
lerisch den Tabellenzwölften 
auf die Matte zu legen, agierte 
man unkontrolliert mit hohen 
und weiten Bällen. In einer 
zerfahrenen Halbzeit, bei der 
lediglich die SVM-Ultra Kids 
mit der Trommel mächtig für 
Musik im Stadion sorgten, dau-
erte es bis kurz vor dem Pfiff, 
als Michelbach über Madalin Livan und Kevin Schlindwein zwei 
gute Chancen erspielte. Im 2. Abschnitt änderte sich das Spiel 
komplett. Michelbach lässt Ball und Gegner laufen und hätte 
bereits in der 48. Minute nach einem Foul an Sandro De Marco 
einen Elfmeter bekommen müssen, wobei das Signal aus dem 
Kölner Keller ausblieb. Im weiteren Verlauf stand Schlussmann 
Jens Müller im Tor der Einheimischen mehrmals im Mittelpunkt. 
In der 57. Minute war es dann so weit. Nach einem weiteren Foul-
spiel in der Box vollendete David Draganovic sicher und ohne zu 
wackeln vom Punkt zur 0:1 Führung. Aus dem Nichts kam Sand-
weier in der 65. Minute zum 1:1 Ausgleich. Michelbach ließ sich 
nicht beirren und spielte flach und schnell in der gegnerischen 
Hälfte. Einen Moment im Schuh hatte Livan in der 72. Minute, 
als er von der Strafraumgrenze das Spielgerät traumhaft zur 1:2 
Führung in die gelben Maschen setzte. In der 84. Minute war der 
Treffer von Osman Kuskaya zum 1:3 das komplette Eintrittsgeld 
wert. Aus circa 40 Meter Entfernung hämmerte er das Leder se-
henswert über den weit vor dem Kasten stehenden Müller zum 
1:3 Endstand in den Kasten.
FV Sandweier II - SV Michelbach II 3:2 (1:1).
Am So., 19. Apr., geht es im nächsten Verbandsspiel daheim 
im Derby gegen die Landesligareserve aus Ottenau. Anpfiff in 
Michelbach ist um 15 Uhr. Die SVM-Reserve ist spielfrei. Die 
SVM-Aktiven freuen sich auf zahlreichen Fanbesuch. Infos zum 
aktuellen Bausteinprojekt am Sportplatz und vergangenen Spiel-
tag online unter: www.sv-michelbach.de.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Freiwillige Feuerwehr Michelbach
Altpapiersammlung in Michelbach
Die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau Abt. Michelbach führt am 
Sa., 18. Apr., ihre diesjährige Altpapiersammlung im Dorf durch. 
Das Altpapier darf an diesem Tag ab 9 Uhr am Straßenrand 
bereitgestellt werden.

 
Der SVM um Tim Jäckle dreht das Spiel 
im 2. Abschnitt.� Foto: R. Rieger

MICHELBACH
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ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919 oder 0162 9094383, 
ulrich.stoffers@kath-rastatt.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 0159 06435133, 
pater.nibin@kath-rastatt.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 
0176 84997115, daniel.meicher@kath-rastatt.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 
0163 3682190, nicole.schilz@kath-rastatt.de
Pastoralassistent Jannik Moog, Tel. 07222 407630 oder 
mobil 0162 9094365, jannik.moog@kath-rastatt.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

VEREINE OBERWEIER
FC Keschte-Igel Oberweier
Abt. Natur und Umwelt: Exkursion zur Wagbachniederung
Am Sa., 18. Apr., geht es auf Exkursion in das Naturschutzgebiet 
Wagbachniederung in Waghäusel. Abfahrt ist um 14.30 Uhr am 
Friedhofsparkplatz. Wir fahren in Privat-
Pkw. Vor Ort beobachten wir die Vogelwelt mit Besonderheiten 
wie Blaukehlchen, Purpurreiher, Bartmeise oder Rohrweihe. 
Aus organisatorischen Gründen bitte anmelden unter Tel. 0157 
34762365, C. Barth. Auch Nicht-Mitglieder sind eingeladen.

Musikverein Eichelberg Oberweier
Jahreshauptversammlung
Am Di., 28. Apr., findet die Jahreshauptversammlung des Musik-
vereins „Eichelberg“ Oberweier im Vereinsraum der Eichelberg-
halle statt. Versammlungsbeginn ist um 19 Uhr. Tagesordnung: 
1. Eröffnungsmarsch und Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht 
der Schriftführerin; 4. Aktueller Stand der Nachwuchsausbildung; 
5. Bericht der Kassiererin; 6. Bericht der Kassenprüfer und Ent-
lastung der Kassiererin; 7. Wahl des Wahlleiters; 8. Entlastung 
der Verwaltung; 9. Wahl der Kassenprüfer; 10. Wünsche und 
Anträge. Die Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind 
dazu eingeladen. Zum letzten Punkt der Tagesordnung nimmt 
der Vorsitzende des Vereins, Tim Oevermann, Im Haßlich 2, 76571 
Gaggenau-Oberweier, schriftliche Anträge bis zum 21. April ent-
gegen. Gerne auch per Mail unter vorstand@mvoberweier.de.

Oberweirer Bogensportverein

Generalversammlung
Am Fr., 24. Apr., findet um 19 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung des Oberweirer Bogensportvereins im Gasthaus Ochsen 
in Muggensturm statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde 

eingeladen. Tagesordnung: Begrüßung und Bericht des 1. Vor-
standes; 2. Bericht des Schriftführers; 3. Bericht des Kassiers; 4. 
Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung durch die Kassenprüfer; 6. 
Wahl eines Wahlleiters; 7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft; 
8. Neuwahlen, zu wählen gilt es den 1. Vorstand, Schriftführer, 
Kassenwart und den 2. Jugendwart; 9. Wahl der Kassenprüfer; 
10. Termine für 2026 und 2027, 11. Verschiedenes, Anträge und 
Anregungen. Der Verein hofft auf eine rege Teilnahme.

Turnverein Oberweier

Teilnahme am Wander-Grabbe-Cup
Am So., 26. Apr., findet der 18. Wander- und Nordic-Walking 
Grabbe-Cup beim TV Waldprechtsweier statt. Zur gemeinsamen 
Wanderung mit dem Turnverein Oberweier sind alle Mitglieder 
des TVO und Interessierte eingeladen. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Parkplatz der Waldenfelshalle in Waldprechtsweier (Talstraße 
41b). Es werden unterschiedliche Strecken angeboten, gemeinsam 
gegangen wird die 5 km Strecke (kinderwagentauglich), gerne 
kann auch eine andere Strecke gewählt werden. Bei der Anmel-
dung ist der Vereinsname anzugeben.

Verein für musikalische 
Jugendausbildung Oberweier
Osternestsuche in Oberweier
Am Ostersamstag fand die alljährliche Osternestsuche für die 
Kinder der musikalischen Früherziehung und der Blockflötengrup-
pe in Oberweier statt. Der Osterhase hatte für alle Kinder und 
deren Geschwister bunt gefüllte Osternester auf dem Sportplatz 
in Oberweier versteckt. Mit viel guter Laune versammelten sich 
die Kinder mit ihren Familien, um gemeinsam nach den Nestern 
zu suchen. Nach kurzer Suche konnten alle Nester gefunden und 
mit nach Hause genommen werden.

 
Bei der Osternestsuche.� Foto: VfmJO
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AKTUELLES SELBACH

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Selbach
Tagesordnung für die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Selbach am Mi., 22. April, um 19 Uhr im Rathaus Selbach, Brun-
nenstr. 51: 1. Bekanntgaben; 2. Anfragen der Ortschaftsräte; 3. 
Einwohnerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerin-
formationsportal auf der Homepage der Stadt Gaggenau abrufbar.

ORTSVERWALTUNG SELBACH

Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: 
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, 
Fax: 07225 1839032
E-Mail: 
ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

SELBACH

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH
Müllsammel-Aktion im Dorf
Für Sa., 18. April, ruft der Ortschaftsrat zu einer gemeinsamen 
Müllsammelaktion im Dorf auf. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am 
Dorfbrunnen in der Straußgasse. Die Dorfgemeinschaft wird um 
Mithilfe gebeten. Mittags gibt es für alle Mithelfenden ein Vesper. 
Über eine rege Beteiligung für ein sauberes Sulzbach würde sich 
der Ortschaftsrat sehr freuen.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH
Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Vereinsaktionen
Rund 80 Kinder schwärmten auf dem Spielplatz 
am 21. März aus, um ihre Ostertüte zu finden. 
Auch der Fördybär ließ sich blicken und genoss 
das gesellige Miteinander bei der traditionellen 
Ostersuche des Fördervereins. Auf eine gute 
Gemeinschaft setzt auch die nächste Förderver-
einsaktion: Bei der Veranstaltung „Sulzbach stellt 
sich vor“ am 12. Juni auf dem Gaggenauer Rat-
hausplatz ist für den Nachwuchs ein Stand mit 
Kinderschminken geplant. Wichtig ist auch der 
tatkräftige Einsatz der Fördervereinsmitglieder 
bei der Veranstaltung innerhalb der dörflichen 
Vereinsgemeinschaft. Auf- und Abbau wie auch 
der Schichtbetrieb an den Verpflegungsständen soll auf ausrei-
chend viele Schultern verteilt werden. Aktuell läuft die Helfer-
abfrage innerhalb der Elternschaft. Im Juli steht schließlich eine 
große Projektwoche an. Diese kann vom Erlös des erfolgreichen 
Weihnachtsmarktes 2025 finanziert werden: Zum Auftakt gibt 
es eine neue Doppelreckstange, für deren Installation Quirin und 
Hermann Warth bereits ihre Unterstützung zugesagt haben. 
Anschließend erweitern die Kinder gemeinsam mit der Künstlerin 
Sonja Haas das bestehende Wandgemälde und gestalten den 
Boden zur Spielfläche um - für eine aktive und kreative Pause.

 
Maskottchen 
Fördy durfte 
bei der Suche 
nicht fehlen.
� Foto: FVBSS / 
� N. Stichling

Musikverein Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Am Fr., 17. Apr., findet um 19 Uhr die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung im Vereinsheim Sulzbach statt. Hierzu sind alle 
aktiven und passiven Mitglieder sowie unsere Jungmusiker mit 
deren Eltern eingeladen. Als Tagesordnung gelten u. a. Berichter-
stattungen verschiedener Ämter, Entlastungen sowie Neuwah-
len, Ehrungen für lange Verdienste sowie die Totenehrung. Die 
gesamte Tagesordnung kann bei der Vorstandschaft angefragt 
oder unter: www.mvsulzbach.de eingesehen werden.
Altpapiersammlung – Aus Altpapier wird Musik
Der Musikverein sammelt am kommenden Samstag wieder Alt-
papier. Stellen Sie Ihr Altpapier gut gebündelt ab 9 Uhr an den 
Straßenrand. Gerne können Sie Ihr Altpapier auch selbst zu den 
Containern am Festplatz bringen. Gesammelt werden Zeitungen, 
Zeitschriften, Kataloge, Prospekte, Kartons (kleingemacht) ect. 
Bitte kein Kunststoff und kein Restmüll. Mit Ihrer Altpapierspen-
de unterstützen Sie die Vereinsarbeit unseres Musikvereins. Ihr 
Altpapier hilft uns, neue Noten und Instrumente anzuschaffen, 
um die Musik in Sulzbach lebendig zu halten. Musik ist Heimat – 
unterstützen Sie Ihren Musikverein Sulzbach. www.mvsulzbach.de

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Pflanzentauschbörse
Am Sa., 18. Apr., findet die Pflanzentauchbörse am Sulzbacher 
Ortsbrunnen statt. Wir möchten hierzu alle einladen, die Pflan-
zen, Samen und Ableger für drinnen und draußen suchen oder 
übrig haben. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Start ist um 
14 Uhr. Bitte beachten Sie, dass die Tauschbörse nur bei gutem 
Wetter stattfinden kann.

Schwimmbadverein Sulzbach
Arbeitseinsatz
Am Sa., 25. Apr., ab 9 Uhr ist der 2. Arbeitseinsatz. Wir freuen uns 
über viele Helfer, die unser Bad in einem weiteren Schritt der 
Eröffnung näher bringen.

Jahreshauptversammlung
Am So., 26. Apr., findet im Vereinsheim Sulzbach um 10 Uhr die 
JHV des Schwimmbadverein Sulzbach statt. Neben den Berichten 
des Vorstandes, des Schriftührers, der Kassiererin, der Entlastung 
Kassiererin/Verwaltung finden auch Wahlen der gesamten Ver-
waltung statt. Einladung an alle Mitglieder des Schwimmbadver-
eins. Anträge sind in schriftlicher Form bis zum 23. April an den 
1. Vorstand Jürgen Kohm zu richten. Weitere Infos unter www.
bernsteinbad.com.
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